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Einführung 

I. Die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherberr;:-un sstätten (Frer:iden­verkehrsstatistik beruht a~f dem Gesetz über die Durchführur.g lau­fender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Fremden­verkehrs in Beherbereungsstätten (HFVStatG) voc 12. Januar 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 6). Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes (Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize), ferner die Inhaber oder geschäftsführenden Personen von Erholungs- und Ferienheimen, neilstätten, Sanatorien, Kuran­stalten, Jugendherbergen 1 Kinderheimen, Campin@lätzen sowie von sonstigen Unterkunftsstätten, in denen vorübergehenden Aufent­halt Personen gegen Entgelt Unterkunft gewährt wird (z.B. Privat­quartiere). Erfragt werden monatlich die Fremdenmaldungen und -Übernachtungen, bei Fremden mit ständigem Wohnsitz im Ausland außerdem das Herkunftsland. Jährlich zum 1. April wird die Zahl der Zimmer und Betten erfaßt und in der Fachserie F, Reihe 8/II ver~ffentlicht. Die Erhebung wird seit April 1961 nur in den Gemeinden durchgeführt, die in den letzten Jahren jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen aufzuv,eisen hatten. 

II. Die Statistik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs wird im Auf­trage des Bundesministeriums des Innern von der Grenzschutzdirektion durchgeführt, im Statistischen Bu~desamt aufbereitet und monatlich in der Fachserie H, Reihe 7 (Grenzüberschreitender Reiseverkehr) in ausführlicher Form veröffentlicht. Die im vorliegenden Bericht bekanntgegebenen Ergebnisse beschränken sich auf eine Reihe wich­tiger Gesamtzahlen. - Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reise­verkehr eingereisten Ausländer ist mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht vergleich~ar. Bei der Nach­weisung nach Herkunftsländern ergeben sich weitere Abweichungen, da in der Fremdenverkehrsstatistik das Wohnsitzland der Gäste, in der Statistik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs dagegen die Staatsangehörigkeit der eingereisten Personen erfaßt wird. 

III. Die Statistik der Deviseneinnahmen und -aus~aben im Reiseverkehr wird von der Deutschen Bundesbank aufgrund der Durchführungsver­ordnung zum Außenwirtschaftsgesetz durchgeführt. Die Aufstellu~g einer Zahlungsbilanz des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben ist allerdings nur bedingt möglich, da die DM-Beträge, die von deutschen Reisenden ins Ausland in unbe­grenzter Höhe ausgeführt werden können, in den Devisenausgaben nur dann enthalten sind, wenn sie über die ausländischen Geldinstitute wieder zurückgeflossen sind. Auch die Deviseneinnahmen im Reise­verkehr stehen in keinem unmittelbaren Zusammenhang mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Über­nachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem werden die Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, die Deviseneinnahmen dagegen nach dem Währungsland zugeordnet. 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

Gesamtüberblick: Die fü)herberg;ungsbetrie be und Pri vatquartierc der 2 341 
Berichtsgemeinden des Bundesgebietes einachl. Berlin (West) verzeichneten 
im Mai 1965 insgesamt 12,5 Mill. FremdenUbernachtungen; das sind rd. 9 000 
weniger als im gleiGhen Vorjahresmonat. Die Inländerüberr.achtungen hatten 
dabei um 12 600 auf 11, 4 Mill. abgenommen, die Ausländerüberrw.chtungcn 
dagegen um rd. 3 000 auf 1 Mill. zagenommen. Dabei ist zu berücksichtigen, 
daß im vorigen Jahr der verstärkte Reiseverkehr zu Pfingsten dem Monat Mai 
zugute kam, während die Pfingstfeiertage in diesem Jahr in den Juni fielen. 
Die Veränderungen in% betrugen: 

Monat 

Mai 1955 gegenüber 

" 19G4 II 

II 1955 II 

II 1964 11 

April 1965 
II 1964 

Mai 1964 
II 1953 

insgesam·~ 

+ 34,0 
+ 45,7 

0,1 
+ 10/J 

Frernd~nübernachtungen 
der Inlandsgäst0 

+ 35, 7 
+ 47,2 

0,1 
+ 10,9 

der Ausl~~dsg~sto 

+ 17,6 
+ 30, 7 
+ 0,3 
+ :0,6 

' Die mittlere AufentriaJ.tsdauer 11 der Inlandsgäste (4,3 Tage) hat sich gegen-
über Mai 1964 nicb.t verändert, während. die der Auslandsgäste von 2 Tagen 
auf 1,9 Tage zurickging. 

Die durchschnittliche Ausnutzung der gesamten Bettenkap&~ität lag im 
Berichtsmonat (34, 'I %)~"°s---;I;d.riger als im entsprechenden Vorjahres­
monat (34, 9 %) • 

In den Berichtsgemeinden wurden im Mai 1965 außerdem 598 500 (- 11,9 %) 
Übernachtungen in J1.;_gendher'oerp;en und 867 500 (- 3,5 %) Übernachtungen in 
Kinderheimen gezählt. Die mi~tlere Aufenthaltsdauer betrug in den Jugend­
herbergen 2,5 Tage und in den Kinderheimen 28,2 Tage, die Ausnutzung der 
Bettenkapazität 26,2 bzw. 69,0 %. 

Auf den Caffipingplätzen der Berichtsgemeinden wurden im Mai 1965 bei einer 
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von 2,9 Tagen ~89 300 Übernachtungen 
gezählt. Die Auslandsgäste waren an den GesamtUbernachtungen mit 36 209 
(12,5 %) beteiligt. 

Bundesländer: Die Zahl der Fremdenübernachtungen.nahm gegenucer M&i 1964 
in den Bundesländern Berlin(+ 12,1 %), Bremen(+ 10,6 %), Nordrh&in­
Westfalen (+ 7~0 %), Hamburg(+ 4,5 %), Saarland(+ 4,2 %) und Hessen 
(+ 2,7 %) zu. In Baden-Württemberg wurde der Stand des entsp~echenden 
Vorjahresmonats erreicht, ,Jährend die anderen Bundesländer Abnahmen 
zwischen 6,6 % und 2,7 % zu verzeichnen hatten. 

Gemeinde~ruppen: In den Heilbädern wurden rd. 4,9 Mill. Übernachtunben C+ 1,8 %), in den Großstädten rd. 2,4 Mill. (+ 8,6 %), in den "Sonstigen 
Berichtsgemeinden" rd. 2,9 Mill. (-· 2,8 %), in den Luftkuro~ten rd. 
1,7 Mill. (- 7,9 %) und in den Seebädern 500 000 (- 9,5 %) Ubernachtungen 
ermittelt. 

Die Anteile der Gemeindegruppen am Gesamtfremdenverkehr(= 100), die Auf­
enthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität im Mai 1965 
gege~ÜQer 1964 gehen aus nachstehender Übersicht hervor: 

1) Die rechnerischen VJerte stellen iLllller nur die jeweilige Aufenthaltsdauer 
der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar. 
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Gem2indcgruppe 

Gror3städte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkw•orte 
Seeb~dcr 
Sonstige 

Frcmdon­
Üb1i.'rna.cht1..;ngen 

o~rchac~nittlichc 
Aufcnthaltcdauor dar G~stol Au3nutzunq der B~tten 

1------,--------:--t-----,cc-:--:-:~ -'---·-------Mai "i9?5f ~-~c,i "1964 1 ):::.i 1'.ic5 J_Mu.i 1S64 Mai 1965 ;'11a.i ':964 1-----"'-;------i--------='1 ;}-rJ-;) _____ ! _______ ~; 
% ! 

19,0 17,4 1 

39,6 ::'8,9 
1 13,8 15,0 

4,3 4,7 
1 

23,3 24,0 1 

1 

2,0 2 " 1 58,9 54,7 ,v 
1 11,0 ~0,5 53,8 54,D 

5,9 5,7 ! 25,0 '.28,5 
5,S 5,6 i ·10,n "12, ') 
2,f:i 2,6 ! r;::- ~( 25;9 .:::J,v 

Betriebsarten: In den Betrieben des Beherbergungsgewerbes wurden rd. 
~.1 Mill. Ubernachtungen registriert, und zwar in Hotels 4

1 2 ~111. C+ 1,1 % 
gegenüber Mai 1964), in Fremdenheimen und Penci~nen 2~j.Mill. C+ 0,4 %) und 
in GasthBfen 1,2 Mill. (- 7,2 %). Die Zahl der Ubernachtungen in Eeilstätten 
und Sanatorien wurde r.ait 1,9 r-'.IilL C+ 3,1 %), in Privato_uartiercn mit 1,3 Mill. 
(- 5,6 %) und in Erholungs- und Ferienheimen Llit 1,1 Mill. C+ 4,9 %) ange­
geben. Die Anteile der Betriebs2.rten an den g·2sai1:ten Fremdentibernachtur:.gen, 
die Aufenthaltsdauer der Gäste unci die Aur.mutzunc c.er Bettenka:9azität 
betrugen: 

-
Fremden- l Dur~hschnittliche 

Ubernachtungon ! Aufcritha.1 tsdaL1er der Gtsto 1 Ausnutzt.;ng Cer Setter, Betriebsart ' ! 

Mai 1955 ~:ai 1964 l ~;~j "i'.)65 : Mai ~96:} ! Mai 1965 1 f,!"i 1964 
% ! Tage 1 ,, 
1 

' 

1 

1 
l l l 

44,8 Hotels 33,ö 

1 

33,2 
1 

2,0 2,1 1 44,1 
Gasthöfe 9,8 10,5 ' 2,8 2,7 

1 

24,G 26,5 
Fremdenheime und Pensionen 21,7 21,6 1 7,0 ö,9 37, 1 33,3 1 ! 1 

Betriebe des ßeherbergungs-
65, 1 1 65,3 1 2,8 

1 

2,9 1 37,3 33,4 gewerbes zusammen l 1 1 

Erholungs- und Ferienheime 8,6 1 8,2 

1 

13,5 12,4 j 59, 1 5J,3 1 

! Heilstatten und Sanatorien 15,6 15,2 31,0 31,0 91,0 (''.) .1 -'-,' 

1 

1 Beherbergungsbatr~abe 
69,3 88,7 3,7 

1 
3 '7 

l 43,3 4.i,2 , . zusammen 
1 1 

Privatquartiere 10,7 ! 11,3 8,6 1 7,7 ! 12,3 13,2 1 
\ 1 ' 

l 
i .l 34, 1 34,9 Insgesamt 100 100 3,9 1 3,9 
' l 

Herkunft der Auslandsg-äste: Der Anteil der Ausländerübernachtungen an 
der Gesa.mtzahl der Ubernachtungen im Berichtsmonat betrug, wie im Hai 
vorigen Jahres, 8,3 %. Die relativ stärksten Zunahmen wurden bei Gästen 
aus Italien C+ 10,9 %), Dänemark C+ 6,5 %), den Niederlanden(+ 5,4 %). 
und den Vereinigten Staaten C+ 4,8 %) festgestellt. Abnahmen sind dem-
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gegenüber bei Übernachtungen von Gistsn aus Belgien-Luxemburg (- 14,4 %), 
aus Frankreich und de:- Schweiz (je - 5,3 %), Österreich (- 3,9 %), Groß­
britannien (- 2,7 %) und Schweden (- 1.2 %) zu verzeichnen. Die Anteile 
der Herkunftsländer an den gesamten Ausländerübernachtungen betrugen in%: 

Land L Mai 
Land Mai 

1965 1964 1965 1964 

Vereinigte Staaten 18,3 17,5 Dänemark 5,8 5,5 
Niederlande 10,3 9,8 Italien 5,5 5,0 
Großbritannien und Nordirland 

9,3 9,6 
Östel""'reich 5, 1 5,3 

(Vereinigtes Königreich) Sch1·:aden s,o 5,1 
Frankreich 9,0 9,5 Belgien-Luxemburg 4,8 5,6 
Schweiz 6,7 7, 1 [jbrige Lander 20,2 20,0 

II. Grenzüberschreitender :Reiseverkehr 
1

) 

An den Grenzen des Bundesgebietes sind im Mai 1965 19,3 Mill. Grenzüber­
tritte ein- und durchreisender Personen registriert worden, davon 10,4 Mill. 
von Inländern und 8,8 Mi.11. von Ausländern. Die Veränderungen in% betrugen: 

Mor.at 
insgesar.it 

Mai 1965 gegenüber April 1965 + 7,9 
11 1965 11 Mai 1964 7, 1 

Grenzübertritte 
von Inländern 

+ 6,2 
10,5 

von Ausländern 

+ 10,3 
2,6 

17,7 Mill. (- 7,8 %) Grenzübertritte sind an den Straßengrenzübergängen 
ermittelt worden, 1 Mill. C+ 3,0 %) auf den Grenzbahnh~fen, 0,3 Mill. 
(- 17,5 %) in den Seehäfen und 0,3 Mill. (+ 21,9 %) auf den Flughäfen. 
Im Einreiseverkehr über die deutsch-niederländische Grenze wurden 4,9 Mill. 
(- 15,3 %), über die d~utsch-schweizerische Grenze 4,7 Mill. C+ 6,1 %), 
über die deutsch-~sterreichische Grenze 3,9 Mill. (- 13,0 %) und über 
die deutsch-französische Grenze 2,6 Mill. (- 11,7 %) gezählt. 

III. Einnahmen und AuAgaben von Devisen im Reiseverkehr2 ) 

Im Bundesgebiet einschl. Berlin (~'Jest) sind im Mai 1965 an Devisen im 
Reiseverkehr 231,6 Mill. DM eingenommen und Yon deutschen Reisenden im 
Ausland 412,3 If.ilJ.. DM ausgegeben worden. Gegenüber dem gleichen Monat 
des Vorjahrei;; sind die Einnahmen um 16,4 Mill. oder 7,6 %, die Aus­
gaben um 22,6 Mill. oder 5,8 % gestiegen. 

1) Nach Angaben der Grenzschutzdirektion, Koblenz. Die Ergebnisse sind, 
mit Ausnahme der Flughäfen, überhöht, da die Tagesausflügler zu einem 
großen Teil einbegriffen sind. - 2) Nach Angaben der Deutschen Bundes-
bank, Frankfurt/Main. · 
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I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

1, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Mai 1965 nach Ländern, Gemeindegruppen und Betriebsarten 

Land 
--

Gemeindegruppe 
--

Betriebsart 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

-

Bundesgebiet 

Groestädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
darunter: 

heilklimatische Kurorte 
Kneippkurorte 

Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgeraeinden 

Hotels 6) 
Gasthöfe 
Fremdenheime, Pensionen und Hospize?) 
Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten, Sanatorien unr.l l<uransta}t-.-, 
Privatquartiere 

Gemeinden 
bzw, 

Betriebe 

--Anzahl 
1 

139 
1 

273 
2 

414 
305 
203 
430 
529 
44 

1 

2 341 

54 
179 

23 
27 

374 
72 

1 662 

9 328 
12 763 
17 371 
1 118 

880 

Fremdenmeldungen 1) 

darunter 
insgesamt Auslands-

gäste 3) 

2 3 

149,B 18,1 
132,5 48,7 
335,8 30,2 
39,0 9,3 

523,6 81,6 
400,8 78,3 
216,4 35,8 
572,4 103,6 
705,6 106,9 
20,9 3,8 
76,6 19, 9 · 

3 173;2 537;2 

1 202,9 335,5 
449,1 37,9 

89,1 7,8 
59,7 6,0 

289,3 23,7 
89,7 3,6 

1 142,3 135,4 

2 052,5 
440,0 
384,2 

· 79,8 
61,0 

155,7 

Fremdenübernachtungon 2) 

darunter Zu- (+) bzw, Abnahme (-) 

insgesamt Auslands-
gegenüber Mai 1964 4) 

1 
Auslands-gäste 3) insgesarnt 

qäste 
1 000 1 % Sp, 4 % 

4 5 1 6 7 - 1 B 

Nach Ländern 
-595,9 29,9 5,0 - 6,1 + 1,3 
255,9 93,9 36,7 + 4,5 + 4,1 

1 323,4 53,3 4,0 - 2,7 - 8,6 
66,9 14,4 21,6 + 10,6 + 9,7 

1 938,8 155~4 810 + 7,0 - 2,6 
1 768,5 146,6 8,3 + 2,7 + 6,8 

762,1 65,6 8)6 - 6,6 - 12,3 ,. 

· 2" 598,2 199,7 7,7 - o,5 - 1,5 
2 '880, 1 ·215,9 7,5 - 2,8 . + 2,2 

50,4 6,9 13,6 + 4,2 + 6;2 
221, 1 57,2 25,9 + 12,1 + 9,3 

., 

12 461,4 1 038,B 'B,'3 - 0,1 + 0,3 

Nach Gemeindegruppen 
2 357,8 629,7 26,7 + 9,5 + 4,7 
4 949,5 109,5 2,2 + 118 - 6,5 

726,0 21,5 3,0 - _4,4 - 2,1 
506,8 18,8 3,7 - o,o - 10,2 

1 721, 1 51,6 3,0 - 7,9 .. 17,7 
531,2 6,9 1,3 - 9,5 - 2,0 

2 901,8 241,1 8,3 - 3,4 - 2,6 

Nach Betriebsarten 
4 1ßtl, 7 + 1,i 
1 220,9 - 7,2 . 
2 701,9 + 0,4 . 
1 073,5 + 4,9 
1 948,5 + 3, 1 . 
1 331, 9 5,6 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

Auslands-
alle~der 

Fremden gäste 

Taqe 
9 1 10 

4,0 1, 7 
1,9 1,9 
3,9 1,a 
1,7 1,5 
3,7 1,9 
4,4 1,9 
3,5 1,8 
4,5 1,9 
4,1 2,0 
2,4 1,8 
2,9 2,9 

3,9 1, 9 

2,0 1,9 
11,0 2,9 

B, 1 2,7 
B,5 3,1 
5,9 2,2 
5,9 1, 9 
2,5 1,8 

2,0 
2,8 
7,0 . 

13,5 
,8) . 

8,6 

Ausnutzung der 
am 1,4.1965 
verfügbaren 

Betten-
kapazit1it 

1 
5 
2 
6 
4 
5 

4 
2 
3 
7 

% 
11 

,5 
,7 
,6 
,9 

o,9 

'1 
,3 
,2 
, ti 
,2 
,o 

3~ ,1 

59,9 
53,8 

29,6 
46,4 
25,0 
10,6 
25,3 

4<1, 1 
2·1,G 
:,7, 1 
59,1 
9i,O 
12,3 

1t lrn Berichtsrionat m,u angekomm•ne Frcr:cln, - 2) Gozahlt sind nur dia in den Baher•ber9tingsstätten ('inschl, Priv:itquartiore - abor nicht in Jug9ndherbnrgan, Kindor•hoimon und ronstigun MassenunterkLlnften - gog~n Entgalt Llbornachten~en Ref&endcn, oinschl. der i~ornachtungon dar aus dori Vormonat noch anwo&nndHn Fremden, - 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Auslru,d, B~i den Angohbrigon der im Bundeagcbiet einschl. Berlin (West) stationierten ausldn~ischen Streitkr~fto erfolgt dlo Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitzland (x.z, Deutschla•· ·\. sondern auch nach der StM.tsangehcirigkei • (z.B. Vereinigtö Staaten). lnsowei t können die Zahlen über den Ausltinderfrpmdenverkohr liberhcit1t sein. - 4) Die Vcrgloiche bszich,n sie.. •;• auf die Rerichtsgomeindon, flir die Vergleichszahlen vorliegen, - 5) Die rechnerischen Werte stellen imMer nur die jeweilige AufPnthdltsdauar der Gaste in einer Bohorb~rgungsotltta dar, - 6) Einschl, Kurhaus,w mit Hotolc~arakter, - 7) [inschl. Kurhäuser mit liolmcharaktnr. - 8) \,1u9Pn der fJiolitorfa11t,ung d0r aus cl<!m Vor,1onat noch an1vcsenden Frer,1den, darcn Lhcr­nachtungen jedoch erfaßt warden, liegt der rechnerische Wort der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer Uber d9r h6chstm6glichen monatlichen Aufenthaltsdauer von 31 Tagen, 
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m 

Land 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-lfürttemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Sc 
Ha 
Ni 
Br 
No 
He 
Rh 
Ba 
Ba 
Sa 
Be 

Bundesgebiet 

Land 

hleswig-Holstein 
~burg 
edersachsan 
0men 
rdrhein-Westfalen 
ssen 
einland-Pfalz 
den-Württemberg 
yern 
arland 
rlin (West) 

Bundesgebiet 

Großstädte 

Fremden-
übernac::htungen 

Anzahl !15 

46 490 2,0 
255 933 10,9 
137 490 5,8 
66 900 2,8 

497 671 21, 1 
330 530 14,0 
57 295 2,4 

274 492 11, 7 
450 711 19, 1 

19 250 0,8 
221 062 9,4 

2 357 824 100 

Insgesamt 

Anzahl 

595 935 
255 933 

1 323 361 
66 90'.) 

1 938 815 
1 768 469 

762 094 
2 598 238 
2 880 133 

50 422 
221 062 

12 461 362 

noch: l, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

2, Fremdenübornachtungon
1

) in dan Ländern im Mai 1955 nach Ge~cindegruppen 
a) Anteile der Länder 

Heilbäder (ohne Seebäder) 1 Luftkurorte Seobädor Sonstige Berichtsgomoindon 
Durchschn. Fremden- Durchschn, Fremden-Aufenth.- .. Auf&nth,-

[ibernachtungen dauer 2) 
ubernachtunger. 

2
) 

dauar 
T~ Anzahl % Taqe Anzahl % 

1,9 59 954 1,2 10, 1 64 532 3,8 
1,9 - - - - -
1,7 533 380 10,8 9, 1 197 581 11,5 
1,7 - - - - -
2,0 787 779 15,9 12,1 112 587 6,5 
2,0 903 391 18,2 13,1 149 397 8,7 
1,6 379 572 7,7 9,0 ' 52 245 3,0 
1,9 1 177 285 231 8 11,0 631 233 36,'7 
1,8 1 108 112 22,4 10,9 513 524 29,8 
1,8 - - - - -
2,9 - - - - -
2,0 4 949 473 100 11,0 1 721 099 100 

b) Anteile der Gemoindegruppen 

Großstädte 
1 

Ho i lbäder 

1 ( ohne Seebader) 

7,8 10, 1 
100,0 -
10,4 40,3 

100,0 -
25,7 40,6 
18,7 51, 1 
7,5 49,8 

10,6 45,3 
15,7 38,5 
38,2 -

100,0 -

18,9 39,7 

1 Durch sehn. Fremden-Aufenth.-
übar11achtung&n dauer ::-) 

Taqe Anzahl !15 

3,6 356 505 G7 1 1 
- - -

7,8 174 686 32,9 
- - -

6,2 - -
5,2 - -
3,8 - -
6,2 - -
6,2 - -
- - -
- - -

5,9 531 191 100 

Luftkurorte 

% 

10,8 

14,9 

5,8 
8,4 
6,9 

24,3 
17,8 

13,8 

Durchschn, 
Fremden- Durch sehn. 

Aufenth,-
übernachtungen Aufenth.-

dauer 2) dauar 2) 
Tage .Anzahl 56 

6,0 68 454 2,4 1,6 
- - - -

5,7 280 224 9,6 2,0 
- - - -- 540 ne 18,6 2,9 
- 385 151 13,3 2,8 
- 27?. 982 9,'1 2,2 
- 515 228 17,8 2,3 
- 807 706 27,8 2,9 
- 31 172 1, 1 3,0 
- - - -

5,9 2 901 775 100 2,5 

Seebäder Sonstigo 
Berichtsgo~einden 

59,8 

13,2. 

4,3 

11,5 

21,2 

71,9 
21,8 
35,8 
19,8 
28,0 
61,8 

23,3 

1) Einschl, der ~ernachtungan der aus dem Vormonat noch anwesonden Frcmdon. - 2) Die rechnerischen Wsrto stollon immer nur dio jewoiligo Aufonthsltsdauor der Gäste in einer B~h~rber­gungsstätta dar. 



1D 

land 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Wastfalon 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Sc 
Ha 
Ni 
Br 
No 

Ho 
~h 

Ba 
Ba 
Sa 
Bo 

Bundesgebiet 

Land 

1leswig-Holstein 
11burg 
edersachsen 
err.en 
rdrhein-Westfalen 
ssen 

einland-Pfalz 
:Ion-Württemberg 
yern 
~rland 
riin (West) 

Bundesgobi et 

-

Hotels 2) 
--

tlu„ch-
Fremdon- sehn, 

ubernachtungcn Aufanth .-

An.zahl-,% 
dauc>r 4) 

Ta.2:_ __ 

186 311 4,4 2,0 
178 343 4,3 1,8 
440 297 10,5 1,B 
57 420 1,4 1,6 

775 203 18,5 1,9 
655 103 15,7 2,2 
320 967 7,7 2,1 
711 900 17,0 2,2 
698 084 16,7 2, 1 

33 732 0,8 1,8 
127 295 ' 3,0 ,__ 2, 7 

4 184 655 '. 
l . 

100 2,0 

Insgesamt 

Anzari 

595 935 
255 933 

1 323 361 
66 900 

1 938 815 
1 768 469 

762 094 
2 598 238 
2 880 133 

50 422 
221 062 

12 461 362 

noch: I, Fremdenverkehr in Beherbargungsstätten 
3, Framden~bernachtun3en

1
) in den Ländern im Mai 1965 nach Betrieboarten 
a) Anteile der Länder 

Gasthöf e 

1 -----
0 
s 

Au 
d 

urcn-
Fromden- chn, 

übernachtungen fenth.-
auer 4) 

Anza.~1 l % ----·--· 
1 

23 45S 1,9 
8 686 017 

~6 

1 
2,3 
2,0 

58 657 4,8 2,3 
3 816 01 3 3,0 

151 812 12,5 3, 1 
128 439 10,5 3,8 
73 025 6,0 2,5 

355 4'n 29, 1 2,8 
412 465 33,8 2,6 

3 952 0,3 3,2 
1 075 o, 1 2,2 

1 220 862 100 2,s 

rremdenheirne, Pensionen 
urid Hospize 3) 

Durch-
Fremden- sehn. 

Llbernachtungen Aufonth,-
dauer 4) 

Anzahl-~ Tage -----1~ 
101 533 3,8 6,5 
68 904 2,6 2,2 

321 233 11, 9 10,0 
5 664 0,2 2,1 

587 746 21,B 12,0 
300 420 11,1 12,7 

91 712 3,4 6,7 
395 802 14,6 7,9 
732 662 27,i 5,4 

3 509 0,1 6,4 
92 692 3,4 3, 1 

2 701 ·sn 100 7,0 

b) Anteile der Betriebsarten 

Erholungs- und 
Ferionheirn 

Durch-
Fremden- sehn, 

übernachiungen Aufonth,-
dauer 4) 

-AnzahfT% _ _Ta~~--

90 639 8,5 11,1 
- - -

196 799 18,3 12,3 
- - -

147 159113, 7 14,4 
161 315 I 15,0 13,2 
47 666 1 4,5 10,7 

207 187 ! 19,3 16,4 
219 445 i 20,4 13,8 

3=121 0~3 19, 1 
-

1 073 5?.2 j 100 13,5 

Heilstätten, Sanatorien 
Pri va tquarti Ci'c und Kuranstalten 

Durch- Durch-
FreMden- sehn, Fremden- sehr,. 

ütornachtuny,rn Aufonth,- üb('Jrnachtungon Aufcnth,-
dauer 4) l d3U'3r 4) 

Arizaiil X Taqe Anz,1hl % Taoe - ___.,___ 

60 354 3, 1 ,5) 133 640 10,0 7,1 
- - - - - -

154 899 7,9 ,5) 151 476 11,4 8,7 
- - - - - -

208 222 10, 7 ,5) 68 673 5,2 11,B 
378 867 19,4 ,5) 144 325 10,8 9,2 
174 938 9,0 29,9 53 786 4,0 5,5 
554 483: 28,5 ,5) 373 334 28,0 9,3 
411 538 I 21, 1 26,4 405 93~ 30,5 8,5 

5 ~091 0~3 25,3 708 0,1 7,0 
- - - ·-
,5) 100 -1 948 515 i 100 1 33 l 931 8,6 

Hotels 2) C ··f Fremdenhsimo,Pen.sionen [-Erholungs- und- Heilstätten,Sanatorien I p . t , .-------Gastho e r1va ouar,i~re und Hospize 3) Ferienheime und Kuranstalten _____ _ -----'-----~-- % ----
31,3 3,9 17,1 1 15,2 l 10,1 69,7 3,4 26,9 
33,3 4,4 24,3 1 14,9 1 11, 7 85,8 5,7 8,5 
40,0 7,B 30 1 3 7 1 6 10, 7 37,0 7,3 17,0 9,1 21,4 42,1 9,6 12,0 6,3 23,0 27,4 13,7 15,2 &,o 21,3 
24,2 
65,9 

5'!~----
33,6 

14,3 25,5 7,6 14,3 
7,8 7,0 6,6 1 10,3 

~;: 1 ----·-- i~:; -- - 8~6-----l 15,6 -~-

22,4 

11,4 

3,6 
8 •J ,-
7,0 

14,4 
14, ·1 
1,4 

10,7 
1) Einschl, der Obernachtungen der aus dem Vormonat noch anwcscndqn rremden, - 2) Ein~chl, Kurhäuser mit Hotolcharakt0r. - 3) Einscnl, Äu~hauser mil rlcimcharaktor, - 4) Dio rechneris2hen Werte stellen immer nur die jewe)] iqe t.ufe"1 thal t 3,J;1uer cJr~r G,~s lc in ~·iner 8oh,Jrb •r 1u:--1:_~s-:. t,J t ~t: d-:1.r. - 5) \·Jt1q·2n dü,~ rJ.ichtor f3.ssun~1 (br au:, deil, Vormonat ncch anw3r;cnd·."'n rrcmden 1 derori i..''bor­nachtungen jedoch er i .1~ t warden, 1 i eg t ,:kr r.:ichncr i sch(0 Y/cr l d-,r durch~ch'1i t t 1 i c•,en ,\u fentr1;:i l ls:lc1ucr ubr,r de~ hocl ,,, lr,;,,gl i cha,1 r.:un:.i t l i cl:en Auf enthal tsd~uar von 3·1 Tagen, 



... 
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noch: J. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

4. Fremdenmeldungen, Fremdeniibernachtungan, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen 
im Mai 1965 nach Betriebsarten •J 

Gemeindegruppe 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebader) 
luftk•Jrorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

insg!"'samt 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insgesamt 

Großstädte 
Heilbäder {ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige 

Hotels 1) 

958 271 
198 718 
121 680 
41 938 

731 911 

2 052 474 

1 727 526 
850 845 
326 972 
105 921 

1 173 391 

4 184 655 

1,8 
4,3 
2,7 
2,5 
1,6 

Behorbergungsbotriebe 
Fremdenheime, 

Erholungs- und 
Heilstatten, 

Gasthöfe Pensionen und Sanatorien und 
Hospize 2) 

Ferienheime 
Kuranstalten 

Fremdonmeldungon 3) 
68 031 170 256 932 447 
44 161 101 525 21 276 48 743 
53 220 35 191 21 324 6 332 
2 462 17 988 8 920 895 

272 144 59 229 27 326 4 608 

440 018 384 189 79 778 61 025 

Fremdenübernachtungen 4) 
158 781 435 875 10 758 13 948 
181 071 1 556 308 401 441 ·1 504 685 
207 321 276 3':J7 265 ,;79 , 227 297 

7 303 119 916 131 783 27 10'3 
666 383 313 441 263 052 175 476 

1 220 862 ! 2 701 877 1 073 522 1 948 515 

Durchschnittliche Aufonthaltsdauer in Tagen 5) 
.6) 

30,9 
2,3 2,6 11,5 
4,1 15,3 18,9 
3,9 7,9 12,5 
3;0 6, 7 14,8 
2," 5,3 9,6 

.6J 
30,3 

.6) 

' 

Bericfitsgemeinden 1 

Insgesam-;-----r---_-2-,-0----+-1---2-,-8----11f------7-,-0--r 13
1

5 .6) 

Großstädte 
Heilb~der (ohne Seeb8der) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Durchschnittliche Ausnutzung 
6\9 3!\9 . 
50,0 34,9 
30,6 21, 6 
17,1 11,1 
35,5 22,2 

der am 
61,3 
51,8 
24,7 
9,4 

26,4 

1.4.1965 verfügbaren ßette„kapazität in 5'i 
64,3 1 92,8 
80,7 
60,4 
3'';,3 
53,8 

93, 1 
83, 7 
74,2 
87,4 

Privat-
zusammen quartiere 

1 197 893 4 970 
4,'1 423 34 M7 
237 747 51 538 
72 203 17 485 

1 095 218 47 051 

3 017 484 l 155 691 

2 346 088 10 936 
4 494 351 455 122 
1 304 405 416 694 

392 034 139 157 
2 591 753 310 022 

11 129 431 1 331 931 

2,0 2,2 
10,8 13, 1 
5,5 8,1 
5,4 a,o 
2,4 6,6 

3,7 1 8,6 

59,5· 19,4 
61,2 24,3 
33,8 13,8 
16,6 5,2 
31, 7 9,5 

~---------+--------~----
Insgesarnt 44,1 24,6 37, 1 59, 1 91,0 43,3 1 12,3 

*) Bundesgebiet einschl, Berlin (West) 

Insgesamt 

1 202 863 
449 070 
289 285 
89 658 

1 142 269 

1 3 173 175 

2 357 824 
4 949 473 
1 721 099 

531 191 
2 901 775 

12 461 362 

2,0 
11,0 
5,9 
5,9 
2,5 

3,9 

58,9 
531 8 
25,0 
10,6 
25,3 

34, 1 

1) Einschl, Kurhäuser mit Hotelcharc,kter. - ·2) Einschl, Kvrh,,uss,r mit Hoimcharakter. - 3) 1111 Berichtsmonat neu 11ngckom;;,em, Fremde. - 4) Einschl. dor Lbernachtungttn der aus dc;,i Vor­
monat noch anwesenden Fremden. - 5) Öio rechnerischen Werte st~llnn immer nur die jeweilige Aufc,,thaltsdauer der Gäste in einer ß1herbergungsstälta dar, - 6) Wagen der Nichterf~~qun3 
der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren ~ornachlungen jedoch erfa3t werdon, li~gt der rechnerische Wert der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer Llber der hdchstmtgl 
monatl ichcn Au•enthal lsda,,or von 31 Tagen. 



noch: I. Fromdenvorkehr in Boherbe:gungss,ätten 

5, Fre:ndanmeldungon und Fromdonübarnaohiungon im ~·"i.5. 1'.::6:3 e;o,1i9 From;J~nU,,c:rnachtungon 
in don Monaten April 1965 bis Mai 1965 nach dem s::;.ndigon \,ohnsitz dor frcmd;,n *) 

Fremdon- Fremden-
Zu-(+) bzw.Abn.::h"'ll (-:) 1 Durch- [ FremaenGoornaohtung~n 3) 
der Fremdonübernach- schni i;tllcho April 1965 'Zu-(+_), bni.Abnahme(-) 'Ständiger Wohnsi t·Z der Fremden 1) mel- Ubarn:1ch-

Au fenth.:il ts- bis (Nicnt Staatoangahörigkoit) 2) tungen 3) 
tungen gegi;nLlb11r gogcn.L.ocr :\pr i 1 :964 dungen 

Mai 19<34 4) cau"r 5)_ M2-i 1%5 Ois M::,i ,gc-,,; 4\ 
Anzahl % Taara Anzahl % 

Deutschland 6) 2 635 245 11 421 142 - o, 1 4,3 19 837 742 + 3,3 
Ausland 537 217 1 038 841 -~ 0,3 

1 

,,9 

1 

1 922 055 + 5,2 
8elgion und Luxemburg 28 218 49 424 - 14,4 ,,8 02 E'.34 -, 1;3 
Dänar..ark ::i8 480 60 333 + 6,5 " p 125 404 + 26,3 1 

, ,o 
F~nnland 6 991 14 036 + 9,6 2,0 26 843 + 25,8 
frankraich 51 761 92 985 - 5,3 '1,8 193 372 + 7,9 
Griechr.inland 6 413 16 816 + 6,6 

1 

') ' 32 319 -~ O,G -,o 
Großb:"i tannien und Nordirland 

53 052 96 694 2,7 1,8 ~84 461 4,3 (Vlilreinig tcs Königreich) - + 
1 Irland 654 1 3SCl - 21;

1 0 
1 

2,·1 3 -:86 

1 

- 1:i,2 Island 514 1 005 + 15,5 1 2,0 2 053 + 9/J Italien 25 825 57 ,70 + 10,9 l 2,2 106 552 

1 

+ 1 ,8 Niederlande 58 088 1 106 898 + 5,4 1,8 177 ~85 + 8,8 
Norwegen 6 453 12 802 - 5,2 1 2,0 25 584 + '-~, 4 
bsterreich 26 930 52 465 - 3,9 1 1, 9 96 837 

1 

- G,5 
Polen 7) 1 150 2 543 - 38,2 

' 
2„2 5 035 - "":8,9 

Portugal 1 761 4 011 + 29,8 2,~ 7 919 + :s,:.,8 
SchweJcn 29 51-; 51 769 - 1,2 1,8 103 165 

1 

+ ·12,6 
Schweiz 34 500 70 003 - 5,3 2,0 131 722 - " ',-' Sowjetunion 8) 448 1 046 - 52,6 ') "• 

1 2 066 - 5~, 1 -,-' 1 Spanil!tn 5 390 14 125 16,5 .~ ') 

1 

30 2"19 1 4,4 

1 

- "',-
1 

-Tschechoslowakei 1 382 3 454 - 13,4 2,5 7 201 + 7,5 
Tü:-koi 6 192 16 190 + 15,4 2,6 31 859 + ')0 -· 

1 

... ..1, I 
lbri9es Europa 7 043 18 452 + 6,0 2,6 34 123 T -;: ; 1 Südafrika 1 949 5 132 + 51,7 2,6 8 879 + 53,9 Ü,riges Afrika 3 280 9 344 - 29, 1 0 19 7;4 - 12,7 .::...,..J 
Japan 5 721 ,4 526 + 37,4 ,., ,., 24 6,9 -1- 27,9 .:. , {.. 
Übrigas Asien 6 512 19 785 - 22,2 .3,0 37 t,03 - IE._.5 Australien 2 649 5 312 + 6,4 2,0 10 048 + ;,J J; 
K:1nada 5 519 13 077 + 28,4 2,0 21 640 + 

;") . 
1 

, ... ,o 
Mc,xiko 2 213 4 451 + 153,9 ,, ·, 6 574 + 67,4 

1 
LJIJ 

Ü:>rigos Mittolameriko. 1 910 3 957 - 54, 1 ') , 8 070 - t9,5 a• I j 

Argontinien 2 420 5 :94 + :05,6 2,6 10 270 + C3,2 
Brasi lion 1 872 4 915 + 98,8 2,6 8 514 

1 

+ EG,~ 
Cr.ile 1 034 2 694 + 59,3. ? 4 :.::~;s .,. o• " 

1 
L., 0 -'"T 1 '-' 

Ü:>riges Südamerika 4 874 11 643 + 3 " 

1 

2!4 18 297 + 4,5 ,.., 
Verainigte Staatan 101 485 189 598 + 4,8 1J9 31 < 578 + 1,3 ,.., 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 2 023 4 607 - 21,6 

1 

2,3 8 917 - 1.3, g 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 713 1 379 - 39.,4 ·1,9 3 329 - 14,6 

Insgesamt 3 173 175 12 461 362 - 0,1 i 3,9 21 763 125 + 3,5 

") Bundesgebiet einschl. Berlin (Wast) 

1) Bai den Angohor~gen der im Bundesgebiet einschl, Berlin {\riest) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgi dia Zuordnung 
nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte St~aten), Inso­
weit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. - 2) Im Berichtszeitraum neu angekommene Fremde. - 3) Ge­
zählt sind nur die in den Beherbergungsstätten einschl. Privatquartiere - aber nicht in Jugandherbergen, Kinderheimen und son­
stigen Massenunterkünften (siehe ii,arsicht 7} - gegen Entgelt übarnachtend~n Reisonden, einschl. der Übornachtungan der aus dem 
Vormonat noch anwesenden Fremden. - 4) Die Vergleiche beziehen sich nur auf die 8orichtsgemoinden1 für die Verglei~hszahlcn vor­
liegen. - 5) Die rechnerischen Werte stellen immer nur die jeweilige Aufonthaltsdausr der Gäste in einer Beherbergungsstatte dar. -
6) Einschl. Berlin und sowjetische Besatzungszone. - 7) Einschl. Ostgebiete dsa Deutschen Reiches (Stand 31~12.1937), z,Z. un~er 
polnischer Verwaltung. - 8) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12,1937), z.z. unter sowjetischer Verwaltung, 

- 11 -
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II) 

Belgien und 
Land Luxemb11rq 

Anzahl % 

Schleswig-Holstein 357 0,7 
Hamburg 1 407 2,8 
Niedersachsen · 2 174 4,4 
Bremen 318 0,6 
Nordrhein-Westfalen 13 171 26,7 
Hessen 6 854 13,9 
Rhainland-Pfalz 5 915 12,0 
Baden.Jt/Crttemberg 10 080 20,4 
Bayern 7 717 14,7 
Saarland 581 1,2 
Berlin (West) 1 290 2,6 

Bundesgebiet 49 424 100 

Land 1 , Insgesamt . 

Anzahl 

Schleswig-Holstein 29 874 
Hamburg 93 871 
Niedersachsen 53 341 
Bremen 14 432 
Nordrhein-Westfalen 155 409 
Hessen 146 595 
Rheinland-Pfalz 65 641 
Baden-Württemberg 199 672 
Bayern 215 887 
Saarland 6 880 
Berlin (West) 57 239 

Bundesgebiet 1 038 841 

noch: I, Fremdenverkehr in 8oherbergungsstätten 

6, Übernachtungen von Auslandsgästen 
1

) in den Ländern im ~'.ai 1965 nach wichtigen Herkunftsländern 
a) Anteile der Länder 

Dänemark Frankreich 
Großbritannien 

Italien Niederlande Österreich u,Nordirland 2) 
Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

13 618 22,6 886 1,0 1 442 1,5 868 1,5 1 475 1,4 390 0,8 
11 376 18,8 3 462 3,7 6 776 7,0 3 266 5,7 5 56?. 5,? 2 623 5,0 
12 083 2C,O 2 916 3, 1 4 462 4,6 1 700 3,0 ß 839 8,3 1 102 2,1 

1 543 2,6 731 0,8 1 556 1,6 483 0,8 1 782 1, 7 229 0,4 
3 425 5,7 13 8G1 14,9 18 340 19,0 8 023 14,0 19 976 18,7 4 404 8,4 
5 574 9,2 11 217 12, 1 11 029 11,4 8 G5'.) 15,2 12 925 12, 1 4 5-11 8,8 
1 689 2,8 7 668 8,2 10 134 10,5 9::;9 1, 7 16 167 15, 1 1 846 3,5 
3 636 6,0 23 :?92 30,4 20 976 21,7 11 978 21,0 22 659 21,? 10 443 19,9 
6 204 10,3 14 806 15,9 16 341 16,9 18 665 32,6 14 778 13,8 23 833 45,4 

47 0,1 3 601 3,9 187 0,2 587 1,0 441 0,4 247 0,5 
1 143 1,9 5 545 6,0 5 451 5,6 1 997 3,5 2 ;:94 2,1 2 707 5,2 

-

60 338 100 92 985 100 96 694 100 57 170 100 106 898 100 52 465 100 
1 

b) Anteile der Herkunftslandar 

darunter 

Schweiz V-0reinigte Schweden 
Staat~~ __ 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

4 476 8,7 735 1,1 1 694 0,9 
12 334 23,8 4 577 6,5 10 461 5,5 
4 075 7,9 1 642 · 2,3 5 864 3, 1 
2 175 4,2 315 0,5 3 183 1, 7 
4 525 8,7 7 217 10,3 21 141 11,1 
4 831 9,3 10 319 14, 7 39 265 20,7 
1 882 3,6 2 45G 3,5 1-1 789 6,2 
5 024 9,7 20 264 :;>S,9 35 645 18,8 
5 379 10,4 18 106 25,9 45 246 23,9 

39 0,1 257 0 ,1 '. 505 0,3 
7 029 13,6 4 114 5,9 14 E,J5 7,8 

189 5S8~ 51 769 100 70 C03 1 100 

B;lgi;;;-und --.. - - • Großbritan~:;Jn -----. -1---------,--.----.--,.------..-----.--.--V-e_r_e_i-nigto 
b 

Danemark rrankr~ich d. 1 d 21 Italien Niederlande Osterreich Schweden Schweiz Luxem ur · -· u.Nor ir an · Steaten ----- --·---
% 

1,2 45,6 3,0 4,8 2,9 4,9 1,3 15,0 . 2,5 5,7 
1,5 12,1 3,7 7,2 3,5 5,9 2,8 13,1 4,9 11, 1 
4, 1 22,7 5,5 B,4 3,2 16,6 2,1 7,6 3, 1 11,0 
2,2 10,7 5, 1 10,8 3,3 12,3 1,6 ~5, 1 2,2 22,1 
8,5 2,2 8,9 11,8 5,2 12,9 2,8 2,9 4,6 · 13,6 
4,7 3,8 7,7 7,5 5,9 8,8 3,2 3,3 7,0 2G18 
9,0 2,6 11, 7 15,4 1,4 24,6 2,8 2,9 3,7 18,0 
5,0 1/l 14,2 10,5 6,0 11,3 5,2 2,·5 10,1 17,9 
3,4 2,9 6,9 7,6 8,6 6,8 · 11,0 2,5 8,4 21,0 
8,4 0,7 52,3 2,7 B,5 6,4 3,6 0,6 3,7 7,3 
2,3 2,0 9,7 9,5 3,5 4,0 4,7 12,3 7,2 25,9 

--
4,8 5,8 9,0 9,3 5,5 10,3 5, 1 

1 
s,o 6,7 18,3 

1) Personen mit standigom Wohnsitz im A11sland, Bei den Angehbrigen der im Bundesg~biet einschl. Berlin (West) stationierten auslhndischen Streltkrdfto erfolgt dia Zuordnung nicht immer 
nach dem Wohnsitzland (z,Z, Deutschland), sondern a11ch nach der StaatsangehJrlgkeit (z.B. Vereinigte Staaten). 'nsowcit können die Zahlon über den Auslbnderfremdenverkehr ~berhöht 
sein. - 2) Vereinigtes Königreich, 



IJt 
! 

noch: I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

7. Fremdenineldungen und Fremdenübernachtungen in dan Jugendhenor9en und Kindorheimon im l,br,at Mai 1965 nach Ländern 

'n;.,;,Llb;;;c~acht,,r,j ( -l bzw . Abnahme (-) . ' ---- Zu- ~-. • -- ---- ,,

00

,,,,,,ld,,go,c_1_l gag,,Ub„ l,Ci 19'~ doe 
--·-- ·--------,- 1----~ darunter dar. 1 aller Auslands-

Jugend­
herbergen 

bzw, 
Kinder­

heime 

Ourchschnittlicha 

. darunter ins-. Auslan~s- ins- J Au~lands- Fremd:m 4) _g~ste 4) 
,os- Aoslaodo- g,sa,t gä,to 3) g,,.,t 9"''=E T~-------gesamt gästo 3) 1 ----- %______ 

9

--] 10 -__ _J_~~--1---== ____ _] % Sp. 4 -t- 7 -==I-~B . 

Land 

Aufonthaltsdauer 
Ausnutzun,;i der 

M 1.4.1955 
varfügbaren 

Ek.tten-
_ _!.:_<1~2 i t!it__ 

% 

Schltswig-Holst~in 
Hamburg 
Niedersachssn 
Brem•n 
Nordrhein-Westfalen 
Hossen 
Rheinland-Pfalz 
Badan-Württen1b9rg 
Bayern 
Saarland 
ß,3rlin {liest} 

Bundosgebiot 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Nied8rsachson 
Bre1,1en 
Nordrhein-Westtaler. 
Hessen 
Rhoinb.nd-Pfalz 
Baden-Wür t te.11berg 
Bay11rn 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

,\n?.ahl 1 ·· 5 __j__ __:::6:__ _ __.___ __ ---1 ----c-2- 3 i 4 . -----

45 
4 

122 
3 

112 
50 
5·, 
'" 

123 
123 

8 
5 

652 

13::J 

132 

37 
24 
27 

122 
90 
6 

568 ·-t 

16 661 
6 315 

34 360 
1 678 

51 053 
26 175 
27 888 
32 707 
36 463 

2 028 
3 289 

238 622 

7 585 

G C::6 

3 092 
1 448 

01~-S 
5 5·18 
4 991 

361 

30 723 

Juger.dherbergen 

2 :,68 48 646 1 4 283 8,8 + 4,t, 1 + 48,2 
1 2'10 10 632 ' 2 289 21,5 + 4,4 + 35,2 
3 979 107 228 7 289 6,8 - 0,6 + 34, 7 

421 2 443 432 17, 7 - 27,3 + 15,8 
10 145 118 178 16 ?>39 131 9 - 19,6 + iO,O 
3 092 53 349 3 865 7,2 - 22,2 + 8,9 
4 736 f,7 883 7 359 101 9 - ·s,2 .. 11,1 
4 451 85 835 7 274 8 1 5 -· 18,2 - 1,2 
4 620 85 845 7 6?'3 8,9 1 - 13,3 1 + ·w,9 

213 ·1 785 3n5 6,4 - 2·1 1 3 + 13
1
4 

-1-~ 092 ~- 598 465 t·58 575 r - e,B ---f-·_ 11,9 -- ,. 9,0 

597 13 641 1 401 ~0,3 - 4,7 - 29,0 

G 

12 

19 

224 387 

208 BftO 

35 032 
4B 1)60 

Kindorhai'11C 

11 1+ 

1 V\. 
~3 857 1 91 

;;~ ~-I 516 
9 437 

- . -
1 - --- -------r 8;7 ,m1 835 

o, 1 

0,2 
o,:s 
0,3 

o, i 

1,0 

5,9 

- 24,2 
3,2 
3,3 

+ . 4,0 
6,6 
o,s 

3,5 

-!· ':,'1,3 

: -i::~ j' + 10·1,2 
- 100,0 

+--;;-- 1 

2,g 
1, 7 
5,~ 
1,5 
2,:~ 
2,0 
2,4 
" -~,c 
2,4 
2,4 
4, 1 

,., 
c...1J 

29,6 

.5) 

1"1,3 
.::,) 
5' • 1 

.5) 
22,6 
25, 1 

28,2 

·--------L 11 

1,7 25,tl 
1,8 35,4 
1,a 27,fl 
1,0 21,0 
1,6 28,4 
1,3 25,9 
1,6 ~'8,3 
·;,6 24,~, 
1,7 2J,9 
i,4 18,8 
2 ., 1 c-) ,..) ,;] I 1 

-- 1,6 -, . - 26,2 --· 

19,0 

• .'.i) 

.Si 

.5i 

G7, r~ 

7?.,3 

44,:; 
72,9 
,,:,::c 
7J,8 
72,5 
64,f 

69,0 

1) Im Berichtsmonat neu angekc'llm0ne Frc•md,, - 2) i:insc'il. der l·t,ernacl-iluni;an dnr a!IS dom V0,~1.10nat noch an·v~scnceri rrcmden, - 3) Personen mit siändig,0 a; Wohnsitz ir., Auslnnd {nicht Staats-­angshörigkeit). - 4).Di~ rechnerischen Werte stellen iffi~or nur dio jeweilig~ Aufenthaltsdauor dar GKste in einer Beherborgungsstättc dar. - 5) Wegen der Nichtarfa~sung der a~s dom Vcr-111onat noch am:1esenden Frer,1den, deren Lte1·nachtungon jedoch erfaßt Y,erde,;i, litigt der ree:l1nflrischa \·/ert dfJI' durchschni Hlichen /\ufenthal tsdaur-r Vbor dor hochstr.10glicher, m:rnatlichen Auf •. haltsdausr von 31 Tagen. 



8. Fromdanmoldungon und Fromdenü~ern~cht~ngen auf don C~mpingplätzcn der 8erichtsgümcind~n 
im Mai 1965 

a) nach Uindcrn 

Fremdcnme ldunqc,, 1) FrcmdenLlbornechtunccn 2) 1 Durchcchnittlicho 

Land 

S9hlaswig"Holstoin 
Hambul'g 
Niodarsachs,m 
Bremor: 
Nordrhein-Westfalen 
1-iecsan 
Rheinlar:d-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 

Bundesgebiet 

! 

incgesamt 

1 

20 929 
1 .171 

13 109 
-

15 8S3 
7 995 

'11 580 
13 911 
1Ö 732 
3 068 

98 678 

1 

d~run'.cr 
Auclan~5- incgccamt 
c:;Ucto 3) 

Anzahl 
2 3 

814 83 775 
1 ,02 3 159 . 6'" 32 6,;7 1 "' - -
4 470 '10 014 
2 227 30 232 
3 243 33 440 
3 745 3S 204 
3 824 23 367 

248 4 495 

21 327 289 334 

1 
1 
1 

4 

1 332 
'1 494 
2 869 

-
-7 26...;, 

4 456 
5 540 
6 321 
G 5Gt, 

370 

darunt•lr 
Auclands-
ciät.to 3i 

j % Sü. 

1 

1 

1 

5 

1,6 
47,3 
8,8 
-

18,2 
14,7 
16,6 
16~5 
28, 1 
8,2 

12,5 

b) nach dom i:.t5.ndigon \~ohnsi tz der Frei::den ") 

~ai "i9ö5 

i /'·.uf or. ;hal t:dY.u~r-

l all.:.::" 
f 

C(ll" Au::.-
Ftc~de:r1 i~."':r.fr,';l::..sto 

3 1 T::.i:i·:c - i 6 1 7 
1 1 
1 

1 

1 4,0 1,6 1 

1 

2,1 1,4 
2,5 1,7 

1 

1 - i -
,,6 

3,3 2,0 
2,9 'i,'7 
2,7 'i,7 
2,2 ~,7 
1,5 i ,s 

2,9 1,7 

.StändigGr Wohnsitz I Durchschni ttl. j. uurcii.scr..1i Hl. Fremden- Fremden-der Fremdon , d ) 
1 

Aufenthalts- ) j 
2) 

1
, Aufc:-;th:,.l ';c-

( ) 1 
mo.1. ungon 1 Ubernachtungon 2) rr.eldunc;en 1 übernJ.chtungen Nicht Staatsangehörigkeit , · dauer 4} - dau.::r 4) r-------'---------+--..;;.;;;.:...::..;,._:.,.._+----·---''---:--------t----=---'--An:2.hl Taqa Anzahl T:w:i -------------+-----....;.;;_;;;:.::;;~-------l---_;_;::.;.:;;:__-1----------------+--------

Deutschland 

Ausland 
Belgien und Luxemburg 
Dänem:;rk, 
Finnland 
Fran:S:roich 
Großbritannien u.Nordirland 

(Vereinigtes Königreich) 
Italien 

1 Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
C'origes Europa 
Vereinigte Staaten 
lhriges Ausland 

Ohne. Angabe des \vohnsi tzes 

Insgooamt 1 

-J Bur.dasgebiot ohne Berlin (West) 

77 326 

21 327 
1 320 
2 892 

377 
1 028 

3 362 

178 
: 393 

340 
336 
703 
558 
385 

1 720 
2 735 

25 

98 678 

1 

1 

1 

253 075 

36 209 
2 157 
4 487 

51"1 
1 807 

" 

5 191 

277 
10 747 

384 
748 
882 

1 071 
584 

2 441 
4 922 

50 

289 334 

3,8 

1, 7 
1,6 
1,6 
1,4 
1,8 

1,5 

1,6 
2,0 
1,1 
2,2 
1,3 
1, 9 
1,5 
1,4 
1,8 

2,0 

2,9 

225 932 

1 

590 41G 2,6 

35 429 67 622 'j, 9 
2 846 4 836 1, 7 
3 ~44 6 468 1,a 

448 563 'i,3 
2 ?..28 4 799 2,0 

4 482 8 228 

1 

1,8 

255 541 2, 1 
9 998 20 374 1 2,0 

1 
34-4 522 

1 
1,5 

712 1 270 

1 

1;8 
1 046 1 527 1,s . ~-50 2 935 2,2 1 

480 893 
1 

1,9 
3 219 5 543 i, 7 
4 317 9 118 1 2, 1 

141 141 1,0 

261 502 658 179 2,5 

1) Im Borichtsmonat neu angekommene Fremde. 2) Einschl. dar Uocrnachtungcn der aus del!' Vormonat noch anwoscnder1 Fre,,dc:1. -
3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland. Boi den Ar.gehörigen de!" im Bundesgebiet c,inschl. 8.irlin (\·!cst) station:.er';.;:, 
·aus~ändischcn Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dom Wohnsitzland (z.z. Deutschland), oondc~n a~ch nach ~ar 
Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können die Zahlenüberdon Auoländarfre~denvorkohr Llberhöht soin. -
4) Die rech:ierischon Werte i;tellen immer nur die jeweilige Aufonthaltsdauet" der Gäste auf oinom Campingplatz dar. 

- 14 -



9. Fremder.meldu'19c~ und Fremdenüb,irnacr.tungen lm f.;ai 1%5 
nach Gem(!indegrupper: und wichtigen ßerichtsgcmeindon ~) 

----------------.--:---7'----. ---1-,--1
- -r.-~:·,._r:Ub,Jrn~1r;ft't,_,r,i!':.-r: ?.-·):-----------------i-rC,ii~i·J~-·°:~'.:~~~-J.-f----------- :Jurch.:,ct".:--1~:. '..~ :..ci'"',f. 1 , '. i, Z ci-( ·r i t.:.:w. :',bn.'.lh::i.:, ( - ) 

1 d~ruri:,-:r : ! 03.runt..Jr ! ! 1 ;1r:r;o,.:_;Jber ~1,:i 1S'3~ 4) , inssec:.mt / .'.-J::;bnd.s- . ir,;:,:;r;;,:::.:,t , ;,~::l;i.c.d3- : 1 :;.,,... :.,.~- ·; al~c,,.. ; d:,r : . .J::.-
1
1 giistc, 3) 1

1
. 

1
; :;,;::;t.:, 3) _1

1 
im:c;,~c.::,:.t 1 

1 
• i 1 1 

Gerr.o i ndeg:-up;ici 

Gcm-:?inde 

----'-----,~-::_,-,_<J_$~_-"_:_._t_._, _F_r-'~-·._<c_~_. _,, __ l;:_.,.,_.,_:~_.~:_;~-~-~2 -----------------+------,----.::;2~~~h] ·-·-' _________ ,_,._::·:_· ----
1 1 

'1 2 341 Saricht~gamoindcn 

54 Groß.5t:id ~c 
dt..r. : J\u~.P~burg 

Ce:rlin (~·!~st) 
Bido:'cld 
aocnu::: 
8(Jnn 

Sraunschwcig 
Br~l":itin 
3r~:;.0~h;.-ver. 
D:1r,;-,st;id t 
Dcr"t:nund 

Fr~r.kf~~t am 7) 
Froiburg im 3roisgau 
GcL;cn'.,il"chon 
Göi; ~i .~gen 
1-;ugon 

Hc:.n:;:;vor 8) 
riciC:clbo:"'g 
K.:.rlsruha 
K~ssal 9) 
Kiel 
Kob::.enz 
Kbl:1 
l\rofo!.d 
l.uch"ir;:;hafon am Rhein 
Lübcc:k 

j ... 1~nch.:;n 

:,~Ur,s-~Jr (\·Jes-tf. 
~![rr1bvrg 
Off0nü::ch am l,t1in 
Oldo,;:;u,·g 
Csn:.br~ck 
Rcgc,ns'.ot.i,-,9 · 
Saarb:';;ckan 
Stui~~Qrt 
\•Jic.d;~cbn 10) 
~·JLlr::b:;:-,a 
~·1u?r,o ..... ·~al 

179 Heilbäder (ohne Secbjdcr) 
dar. : ;\:-~-:.i:vn 

/,::.,_:,~,C'.":
1 

5i:.:d 

ti,: l)2.i. ... J J :3.1d 

8:-_d:::,uoilcr 
S,:.:rc:r.i.,:,s\pd,,r.or' ~nnd 11) 13i 
:}c,·9:cc.born, 8c.d 12) 
G,,l"lo'.,urg 12) 
13,:.:rr.~c:: im Fichtelgebirge, 

Snd 12) 

~ußnoton vgl. S. 21 

i '1 " G:) j 3 173 175 j 537 217 j12 461 362 I 1 033 841 O, 1f · + v
1

3 ,, 
/ 1 202 8631 336 530 ; 2 357 824 i 629 748 + 935f) + 4,·l? 
: 16 956: 3 176 i 31 292 · 5 526 + 17

1
5

1 
+ 35„3 

1 
76 635' '19 886 221 C62 57 233 + 121 1i + 9,3' 
10 244 j 1 195 19 474 2 3:;1 - 2,7! - 23,2 

1 4 901 j 408 9 955 897 + ,.0,6! + 10,3 i ! 14 8391 4 238 27 254 7 291 + 4,9i - 10,9 . 
1 12 790 1 443 22 039 2 246 + 8

1
8/ 0

1
1 

/ 29 785 J 8 225 51 S90 1 12 593 + 'i3
1 3i + 9,2 1

1 
g 225 i 1 oss 15 01 o i , a34 + s, 7 1

1 

+ 17, 9 
, 9922i 1353 19359 2834 - 1,4 +21,9 ! 16 213 .,; 2 175 34 574 5 539 + 34,5·1 + 15,0 
i 49 406 13 485 105 626 27 587 + 26,2 - 3, 7 
j 9 219 1 1 780 20 724 3 584 + 1~J~I + 43,8 
1 19 2a1 r 1 766 40 934 3 486 + -10 o

1
• ,4,5 

1 

101 339 1 39 446 191 728 1 73 855 + 1:s;5 I + 15 ,2 
20 252 4 756 37 795 1 8 007 - 11,0 - 9,6 
4 4781 185 8 7181 338 1 + 22,4! - 7,4 

1 

13 212 1 519 20 243 2 354 ! ·- ü, 1, - 21,3 
5 320 565 12 481 i ·1 258 l + 18, 1 1 + 29,0 

1 1324901· 48 720 2559331 93 871 1 + 4,5, + 4,1 ! 39 127 8 046 70 373 j -,3 003 I 5,5 - 19 ,5 
' 29 836 15 129 ::.1 '55 22 283 1 <; 9 1 3 6 
1 21 639 1, 5 057 ;9 ;2·1 ·1 ä 197 II : 1;;21 : 16;8 
· 11219 1200 26762 1877 , - ::;,o\ 12

1
1 

1 131111
1 

2490 26877, 4776 1 + ?.,6,· + 2,1 
i 18 753 6 289 24 717 l 7 899 l + 9~4 8.11 

'1 7~ :;; 1, 25 ::~ 12: ;;: 1 4~ ~;: l : ~~;: 1 : 2~;~ 
3 520 ' 757 10 806 1 2 240 i + 1013 6, 7 

1 11 385 ! 3 999 19 6131 5 757 1 + 3,6 + 10, 7 

1

1

,H m 1 ,: : ,;i ri ,,: ;; : : ::: . : '::: 
12 341 803 20 842 1 327 II - 1~8 \ .,. 25,5 i . 35 149 7 886 , 64 495 12 aso l + 14

1
9 j + 20,7 

3 335 317 i 8 323 892 , + 6,7 i + 13:2 

1 

7 023 657 ·1' 11 413 941 1 + 15,8 1 + 27 ,5 
8 884 805 13 422 28', 1 .,. 35,51' + 50,2 

1 

10 946 1 090 16 945 1 413 
1 

- 1,8 - 21~5 
10 485 2 464 1 19 115 3 866 I + 81 :J j + 2

1
G 

50 199 13 382 1 115 914 27 266 ll + 11,3 1 - 1,3 
32 159 8 721 · 84 358 19 532 + 16,5 ·, - 2,7 
18 '516 2 409 1 27 711 3 352 - 2,7 - 11,0 
8 195 1 560 15 793 3 472 + 19,6 i + 47,1 

1 

1 

1 449 070 
15 041 

37 941 
3 742 

\4 949 473 109 505 i.:. 1~s61
1 

1 39 972 5 300 + 0, 2 
- 6,56)1 
- 13, 7 1 

1 836 
19 693 
6 647 

16 547 
1 627 
1 146 

1 843 

91 
6 981 

263 
1 348 

24 

1 . 

!
i ~; ~7 !~; ~;: 1 

116 1eo 2 503 + 5
1

1 
3 642 '17,3 1 65 254 

13 373 
31 425 

1·15 2,9 
1 

+ ?0,5 

51 18 328 208 , + 35, ·1 

- 15 -

+ 49,7 
- 4,9 
+ 3, 1 
+ 13,2 
- 55,6 

+150,6 

! 
1 
1 

! 

3,9 

2,0 
1 /l 
2,g 
1, 9 
2,0 
• 0 
1 ,v 
1, 7 
1,7 
116 
2,0 
2,1 
2}; 
2,2 
2, 1 
1,9 
1,9 
1,9 
,,5 
2,3 
1,9 
1,a 
1, 7 
1,s 
1,5 
2,0 
1 " ·,~ 
1, 7 
1,9 
3,1 
, , 7 

1,7 
1,6 
1)9 
1, 7 
,ß 
:::,5 
1,s 
1,5 
1,5 
1,8 
2,3 
2,6 
1,5 
1„ 9 

11,0 
2,7 

17,3 
s,o 

17,5 
3,9 
8,2 

27,4 

9,9 

,,9 
·1 ,e 
2, 'J 
2,0 
.::,2 
1, 7 

1,6 
·1 ,.:; 

1, 7 
'2, 
r, . 

" c,v 

2i0 
2„0 
-,,9 
1, 7 
1,s-
1,s 
2,2 

., r ,,o 
2,0 
2,2 



noch: 

noch: I- Fremdenvc~kohr i~ Scherber2ungG:titt~n 

noch: 9. Fremdenmoldungen und Fremdcnübon,achtur.::;en im Mai 1965 
nach Gerneindegruppan und wichtigen Berichtsgemcinder, •) 

F.'efi"d-.:·:'1~:z ldun~cn 'i) 1 

r 
1 

i Gerneindogruppo 1 darunt„r 1 

insgo:;ami. l Au3la.nd~- j insgcsc.:nt 

1 

--
Gemoind0 g1fote 3) j 

A1,znhl 

H.:iilbädor 1 1 1 

j 
1 

Elartrich, So.d 2 186 9 ! 48 !i86 I 
Bocklot, Bad q23 1 " 20 675 . 

1 

., 
Gopp:ird 1~) 5 892 1 1 518 24 091 1 

1 
1 Sr,:..:s Lcdt 1 Bad 1 2 098 

1 
130 35 :.J2 1 

Braunlo.ga 11) 5 210 
1 

82 41 13? l 1 

ßrückonau rr.i t Sad 2 862 1' ~65 I· 30 153 ; 
Buch~u 1 G81 6 1 17 358 1 

1 

-- '•?6 1 D:-lbur:1, Bad 3 773 8 
1 IJ v.J r 

Dür~hcd m, cJaci 4 326 98 
1 

21 ''"'7 1 ._._; l 
Oi.:rrhoim, Bad 1 740 

1 
25 

1 

37 189 1 
Eil&cn, Bad 1 024 1 9 18 8'58 1 

1 Ems, Bad 3 481 

1 

978 

1 

46 497 
Encibaci': 12) 1 238 - 20 516 1 ! FrcuC:cns·::act 11) 9 262 1 896 

·1 
G1 979 i FJnccn mit Bad Faulen-

3 273 
1 

489 16 424 

1 

bach 12) 
i Go.rrr.isch-Partenkircher. 11) 16 777 2 438 
i 75 761 

Godcsbcrc Bad 10 7·11 2 224 25 27/ 1 

Göoging, Bad 456 10 923 
Gr-:esbach, G:,d 595 56 6 149 
Gn:nd im Harz, Bad 1' 195 13 'i3 181 
Hahncnklae-Bcckswiese 

3 595 76 29 717 im Oborharz 11) 
Harzbu:-g, Bad 6 278 246 42 067 
Heilbrunn, Bad 9;9 1 22 084 
Herranalb 11) 4 411 276 43 636 
He:-sfüld, Bad 7 490 933 36 936 
Hindckng ;n. Bad Oberdorf 3 ~14 38 35 404 
Hinterzarten 11) 3 852 591 23 146 
Höchcr:schwand 11) 809 37 24 503 
HohotJt3iß 11) 769 10 376 
Horr.'.:iurg v.d.H., Bad 6 :93 1 5ö5 41 701 
Honnef, Bad 1 514 132 14 489 
I::iu,·g 12) 978 63 16 664 
Isny 11) 1 194 80 7 035 
Karlshafen 1 565 38 11 785 
Kassel-Wilhelmshöhe12) 2 509 :66 9 749 
Kissingen,8ad 8 210 228 159 692 
König, Bad 1 010 3 22 8G9 
Königsfeld im Schwarzw.11) 1 382 32 17 312 
f<Cni9stein i.T. 11) 4 230 252 25 854 
Kohlg.-ub, Bad 1 834 29 32 917 
l<rcuth m. \i/ildbr.d 845 37 8 616 
Krouzn.:1ch, 80.d 5 681 889 38 108 
K:-ozir:gen, 80.d 2 449 100 54 695 
La.::i..s;,ho 1 077 16 12 961 
Lac;tcrbcrg im Harz, 

2 420 8 3", 141 Bad 12) 
Lonzl:irch 11) 850 25 6 877 
LiobcnzGll 1 926 57 18 487 
Licsborn 828 21 573 
Lippc;iringa, Bad 1 901 10 68 2'/4 
Lüneburg 4 789 190 11 378 
Mal on tc-Gror.::.mühlen 12) 2 873 102 19 243 
!,1cinbcrg, Bad 4 368 4 92 173 
Mergentheim, Bad 7 259 260 126 516 

Fromdcn:.;11e:""r\t'.:!ch t11r.;c:i 2) 

de.runter Zu-(+) bzw.Abnc.hr.:a (-) 

Ausla:'lds- ccn..:ndbur M--1i 1964 4) 

g:isto 3) 1 ir,sgai::amt, 
1 

V. 

·I 
105 1 

92 1 

+ 11,5 

3 082 
179 
213 
339 

54 
10 

231 
92 
51 

1 578 
31 

4 020 

711 

7 331 
4 748 

249 
89 

260 

661 
28 

847 
1 095 

357 ., 152 
216 

2 807 
379 
114 
2~~, .), 

76 
322 

2 282 
3 

164 
799 
319 
244 

1 467 
1 548 

92 

34 

88 
168 

10 
'297 
254 
63 

1 .~, 

; 
1 

1 

1 

1 

1 

+ 1, 1 

- 6,1 
+ 3,0 
- 17 ,o 1 

2,·1 ! + 
+ 10,2 
+ ~.6 
- 7,o 
+ s,o I 
+ 5,4 . 

81 51 
·1- 2,1 
- 4, 1 1 

+ 9,0 1 

1,4 1 + 
6 5 1 + , 

+ 11,4 
- 21,2 
- 22,6 

o,e 1. 

+ 3,1 
81 4 

- 16,4 
·1, 1 

- 13, 1 
-l· 2,0 
„ 23,4 

,,+ 1\.2 
3,8 

+ 19J2 
0,2 

-~ 3,2 
+ 4,2 
+ 6, 1 

1,2 
+ "i1,1' 
- 18,2 

2,7 
+ 4,8 
+ 9,6 

6,9 

- 19„ 1 
5,8 

+ 17,0 
+ 2,3 

4,8 
20,4 

1 

l : s,o 
1,0 

oc.r. Au~-
landsqti:te 

-
+ 

+ 

-
-
-

-
-
+ 

-
-
-
+ 

,6, 7 
9,5 
0,2 

37,0 
53,5 
'12,4 

X 

X 

38,6 
63,3. 

X 

,m,2 
X 

3,6 

24,5 

0,3 
22 , 

X 

0 

+ 75,4 
X 

i· 80,Ei 

48,0 
X 

+ 33,4 
+ 8, 1 
- 55/i 

·11,4 
- 471 8 

X 

+ 6,6 
61,6 

+ 65,2 
+ 38,2 
+ 29,3 
- 23,9 

X 

4,7 
+ 49, 1 
+ ss, 1 
+ 23,2 

o,s 
- 1219 

X 

X 

- 62,7 
- 58,9 

X 

„ 28,4 
36,2 

X 

- 11,7 

Fußnoten vgl. s. 21 
- 16 -

i 
1 

1 

1 

1 

l 
1 

o~rcnscr1~ittli:ha 
,\:..:fcr,~hal tsC:.u:·H .. 5) 

1 
alle::-- d·-" /.ur;-

Frr:rcdor. 1 1~ ..... 0.-1q::.::;t.:J: 
T~qe 

22,2 
22.)4 

d "· , .. 
16,9 
7 0 J 

10,5 
1 r:., 1 
zo,o 
~/J 

21,4' 

~8,4 
~~-S,4 
16,6 
6,7 

:5,0 

~1,s 
2 .1 , 

24,0 
10,~~ 
11,0 

G ,~ 
G~7 

24,0 
9,9 
4,9 

1~,4 
6,0 

30,3 
13,5 
6,7 
9,6 
s,~ 
5,9 
7,5 
3,9 

1s,5 
22,5 
12,9 
6,1 

17,9 
1i),2 
6,7 

22,3 
i2,0 

14/1 

8,1 
9,6 

1 
! 

! 
1 
1 

1 
1 

1 
1 

! 
1 

1 

1 
1 

26, 1 i 
• 16) 
2,4 

6, 7 l 
21,1 
17,4 1 

1,, 7 
18,4 
2,0 
1,.4 
2,5 
2, 1 

0,0 
1,3 
2r4 
3,5 
5,7 
1,s . 
2,1 

1,s 

~,() 

2 , 1 

4,4 
6,8 

3,4 

2,7 
2c\O 
3;1 
'!J2 
9„4 
·1, 9 
5,18 

1,s 
2,9 
1,2 
3,0 
2,0 
1,9 

10,0 
1,0 
5,1 
3,2 

n, o 
6,6 
1,7 

15,5 
5,8 

4>3 

3,5 
2,9 

1,0 
1,6 
2,5 

15,(J 
4,3 



" 

,_ 

noch: 

-· 

• 

Gcmoindogruppo 
--

Gomaind13 

noch: I, Frer.1dcnvork~3r.r in 8chcrtJerg1..a1s::;s tt. t::1n 

noch: 9. Fremdcnrneldungc„ und Fremdenübrr,:.chtungr n im Ma.i 196'.; 
rach Gemeindegruppen und wicntigon Bcrichtsg~~oindon •) 

1 F1 .. ~r.-:der.r;:c ldur.qt:!:"I i) 1 Frem,j0nLl~orGac~tu~~0n 1 n 
1 b(-;.) bz,1.Abnahrne (-) daruntor 

. 1 

dJ.rur.ter 
("!C·ri::hcr ;~,.j i 90,1 ~) insgesamt Aue lande- lnsgc~.::.m-; Aucland.s-

gtistc 3) 9~3to 3) 1 inss;ocamt \ dar. huc-
lc:ridsoäs-t.o 

/~nzahl :,; 
i 1 

1 

., 
1 

!:foilb!icior 
1 

1 
1 

1 
' Mingolshoim 

r,~ünst.:.?j" am Stein, Bad 
,-Ein;, toroi fel 12) 
N~uho:.m, Bad 
N~nndorf 1 Bad 
Ne:uonahr 1 Bad 
r-Jcust:-idt a.d. Saalil 1 8.:.d 
i-ioustadt/Krs. riochschwarz-
w~ld 12} 

Niod8rbraisig, Bo.d 
Obcrs·~dorf 11) 
Oeynh.J.usen, Bad 
Olsbo1'9 
Crrb 

' 
Bad 

PetorJtal, Bad 12) 
Pyrmont, Bad 
R~dolfwll 12) 
Rappenau, S;id 
R&hburg, Bad 11) 
Raichonhall, Bad 14) 
Rengsdorf 
Rippoldsau, Bad 
Rothanfelde, Bad 
Sachs:i., Bad 11) 
Saffcrstetten m. Bad 
· Füssing 
SalzdetfLJrth1 Bad 
Salzh,sLJson, 8ad 
Salzig, Bad 
Salzschlirf, Bad 
Salzuflen, Bad 
Sankt Blasion 11) 
SassJr:dorf, B:::.d 
Schl.in9enb.:.d 
Schömberg/Krs. Calw 11) 
Sc!-:1i;albach, 3ao 
scr.wurzcnborr 

Schcnmünzach 12) 
So~e:, am Taunus, 83d 
SodE:n bei SalmLlnstar; Bad, 
Sooder:-Allondorf, Bad 
Stoben, Bad 
Tainach, Gad 
Todtn:.:io~ 11) 
Tölz, Bad 
U.:icrling:3n 12) 
Valdorf 15) 
Vil~ingen im Schwarz-

wa:d 12) 
\'i:i.ld~frch/Krs. Emmendingen 
\fald::o;;, Bad 
i/i GSSOO, ß;i.d 
\'/ildllad im Schwarzwald 
\·/ildungen, Bad 
Hillingen 11) 
lfünpfän, 8:id 

1 

1 

1 

472 19 i 

1 

1 

1 894 14 ; 

i 1 432 62 
1 7 617 677 
1 3 105 54 1 

5 081 220 1 

2 830 91 
1 

1 

1 1 894 222 i 
1 

2 772 1 109 i 1 

6 C4ß 1 97 1 

5 582 87 
687 .. 

6 682 23 
1 209 30 
7 432 297 
1 287 164 
1 233 10 

'128 1 
11 737 406 

1 706 18 
1 164 73 
1 783 16 
3 376 ·11 

1 967 13 

566 4 
1 075 

315 23 
1 872 6 

10 102 116 
1 088 ss· 

486 
2 015 81 

482 ·1 
2 835 54 

1 688 38 

2 221 96 
1 347 2 
4 410 7 
1 527 19 

846 3 
1 481 83 
.2 624 65 
5 134 456 

522 19 

4 368 537 

1 256 32 
1 430 103 
6 850 169 
5 328 183 
6 806' 121 
3 053 10 
1 181 129 

9 120 1 48 ! 
27 1<15 1 37 
14 s:~o ! 262 

143 466 \ 6 72J 
61 211 ' 186 
74 2431 719 
29 899 1 171 

9 47:; 1 424 

1 13 s;-;o 183 
45 218 1 743 

113 172 1 262 
7 154 -

146 907 'i39 
19 053 237 

105 994 1 635 
9 783 2 270 

224351 10 
9 220 2 

152 916 1 930 
13 699 f 73 
15 070 1 199 

26 798 1 55 
41 998 84 

,oo 1 

160 

6 751 .22 
31 032 
6 554 53 

41 474 55 
185 364 371 

24 002 562 
24 880 
20 414 244 
65 377 153 
45 830 111.i 

14 810 111 

35 317 279 
28 343 6 
46 8"18 7 
32 944 226 
13 376 .·n 
27 561 178 
50 600 215 
39 594 3 058 
10 254 56 

14 205 1 3:0 

8 661 41 
2~ 225 444 
91 880 1 568 
82 484 1 732 

135 918 880 
28 206 35 
"i1 387 638 

+ 13,4! 
17,21 ~:-

+ ? ,:.:il 
+ 61 01 
+ ,\61 

-, . -1 - .. ,,o: 
+ ~0,01 

1 - "',.., c! 
,IJ~...Jj 

19,9! -- 10,0! 
+ 9 a/ 

/,1 + ,"-
"r 5 8 
+ 2;0[. 
+ 5„5/ 
+ 27,91 
+ 32,91 

3,5, 
-~ 4,8 

s, 7 
-l; 6,4 
+ 8,6 
+ 11/)/ 

+ 57,4 I 
1 

2 61 
.. ~75 • + -, 1 

.• "iö,51 
+ 5,8 
+ 12,9 
- 10,1 
+ 7,6 

5,8 
0,1 
2,3 

+ o,?j 
+ 2,4 
+ 11,8 
+ 47,1 
+ 6,2 

0,2 
6,3 
4,7 

+ 9, 1 
+ 2,5 

+ · 0,3 

- 22,0 
+ 10,2 

910 
+ 7,9 
+ 5, 7 

0,3 
-r 1,0 

x, 

;,,81 -
+ 47il 

- 5:2,2 i 
- 4~,81 

1 

3" ., ! -
3~:~ 1 -
7• " l - ..._>c, • 

- 22,7 

- ! - o,, 8 vV , 1 

- 41,0 1 
15,2 
4,1 
X 

X 

- ,-~ c;, ~,..., 
- 54,7 

- 20, 1 
X 

X 

1 X 

X 

X 

X 

49,5 
+ 94,2 
+ 24,1 

1,2 
+ 162,9 
+ 19,6 

- 70,') 

+ 6,9 
X 

X 

+ 48,7 
X 

.ss, 7 

- 51,6 
+ 8,6 
- 28,2 

'+ 55,4 

X 

+ 181,0 
26,2 

.,. 34,4 
- 2?,3 

X 

+ 2os,2 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

;ußnotcn vgl. S. 21 
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Durchschnittlic~e 
hufanthaltsdaucr 5) 

aller 1 Ja:- /..uz-
Fre:'7'.don - ... ·.,.,..,". f"' !.. l ~1. 1r::.., .. ,, .... .) i.9 

Tao,;, 

1 

1 
1'3,3 
14;3 1 

10,4 
1 

18,S 
1 1S,7 1 

14.)6 1 
1(),6 1 

1 
1 s,o i 
1 s,c 1 

7,5 

1 

_ 20,3 
10,4 
22 0 1 ' 16,<: !, 
14,3 
. 7,6 1 

13,!r,i 
• 10,1 

13,0 1 

81 0 1 

12/l 1 

15,0 I 
12,4 1 

1 
1$,0 1 

1 

11,9 1 

28,9 
20,3 
22,2 
~3,3 
22,1 

• 1c) 
1:J, i 

• 16) 
16,2 

8/: 
15,9 
21,0 
10„6 
21,G 
15,8 
18,6 
19,3 
7,7 

19,6 

3,3 

6,9 
141 8 
13,4 
15,5 
20,0 
9,2 
9,6 

2,5 
2,6 
4J2 
9y9 
3,4 
7 7 
..J;,.) . , ') 

1,9 

1, 7 
?,7 
31 0 

-
6 C , 
7,9. 
3„5 

13/3 
1;0 
2,0 

, 4/3 
4, 1 
2,7 
3,4 
7,6 

12,3 

5,5 

3,0 
• 16) 
2, 1 

2,9 

2,9 
3:0 
1,0 

1:,9 -, ., ,"-T: .J 

2,1 
3J3 
5,_ 7 
2/3 
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\· 

noch: 9. l="remdenmeldunqon und frcmdenübornac!itungen im ~i:1i 1965 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Bcrichtsyomeinjen ~) 

Gemeindegruppe 

Gomeinde 

'noch: Hoilbäder 
~!intorberg 11) 
\föri:.hofcn 1 Bad 12) 
\·!urzach

1 
Bad 

Zwizchanuhn 

374 Luftkurorto 

' . 

· dar.: Alpirsbach 
Altenau 
B.1i0:-sbro:in 
3ayerisch Eisenstein 
Sayrischzell 
Bergen/Obb. 
Bernau a. Chiemsee 
Bischofsgrün 
Bodenmais 
Bühl 
Clausthal-Zellerfeld' 
Oobel 
Enzklösterle 
Eutin 
Feilnbach 
Feldberg im Schwarzwald 
Fischen i. Allgäu 
Forbach 
Gailingen 
Grainau 
Hiddesen 
Hohenaschau i. Chiemgau 
Inzell 
Klosterreichenbach 
Kochel a. See. 
l<onsfanz 
!<rc:;sbronn a. Bodensee 
Kronbarg/Ts. 
Langenargen 
Lautonthal 
Longgries 
Lindau (Sodensoo) 
Lindenberg im Allgäu · 
Lindenfels/Odenwald 
Marzell 
Mcer'sburg 
Molswngen 
Mon;;enschwand 18) 
Mittelberg/Allgä~ 
Mittenwald 
Mölln 
Murnau 
Nassau-Bergnassau-Scheuern 
Nouhaus/.Solling 
Niederaschau i, Chiemgau 
Mordrach 
Ob0rammer9au 
Oboraudorf 
Oberkirchen m. Nordenau 
Obcrstaufon 

Fußnoten vgl. S. 21 

2 970 
7 122 

842 
2 643 

289 285 
591 

2 733 
4 803 

906 
920 
757 
757 
769 
940 

1 870 
1 822 
1 066 

972 
1 679 

446 
1 223 
1 972 
2 385 

440 
1 675 
1 052 

544 
2 234 

752 
2 090 

15 689 
1 391 
1 640 
2 747 

835 
372 

14 686 
1 680 
1 259 

216 
4 996 
1 797 

997 
712 

5 611 
· 1 781 

1 987 
1 208 
1 429 

487 
216 

4 !513 
721 

1 491 
1 287 

1 

331 1 20 437 
254 J 130 497 

5 1 18 428 
1 14 ö29 143 

23 744 721 099 
34 1 G 351 
42 1· 27 893 

249 , 35 4C8 
34 i 3 860 
59 1 8 276 
2 1 8 033 

156 1 2 468 

1 

9 826 

3 111 273 
210 8 088 

71 18 456 
39 1 6 486 
14 
84 

3 
459 
26 
77 

43 

12 
9 

16 
113 

2 421 
64 

267 
258 
22 
15 

2 525 
53 
44 

675 
173 

14 

252 
19 

134 
47 

8 

1 146 
18 
00 
40 

8 366 
7 225 

10 454 
3 321 
9 009 

17 148 
14 628 
16 217 
12 121 l 4 757 

1 19 592 

1 

6 720 
8 373 

. 35 474 
1 9 409 

1 

7 165 
14 932 

1 
9 306 
1 923 

1 40 866 
13 557 

9'901 
15 753 
18 695 
12 706 
12 080 
7 936 

24 624 
8 205 

17 796 
6 194 

14 488 
3 563 

16 818 
11 185 
7 889 

1
18 623 
14 413 

- 18 -

534 
3 278 

110 
166 

51 587 
34 

127 
560 
114 

2 
184 

2.3 
802 

55 
44 

127 
24 

61·1 

110 
'120 

212 

16 
21 
48 

247 
4 118 

76 
941 
4S2 
1-14 

23 
3 924 

90 
99 

1 074 
2:15 
74 

1 770 
4:? 

3 :,09 
88 

12 

2 939 
56 

378 
561 

' 1 

i 

l 
1 

i 
' '1 
.i 
1 
' 1 
1 

1. 
' 
1 

1 
1 

3,~ 
o,a 
3,8 
0,7 

6) 
. 7,9 I 

+ 170 i 
+ :r,,71 
+ 4,5 1 

31 7: 

26:81 
5,8 

'75,61 
·e .s, 7 ! 
+ fi,5 : 

:::0,4 j 

+ 1;;~ 1 

- 14,31 

21,91 
+ 3,5 

-7 -
.:, ' ,::i 1 

;- 2 ,2 1 

5,9 , 

+ 20// 1 
- 21,7 
+ ·14J4 
- 26,t> 

9,9 

8,4 1 
.. ~5,2 I 
- '12,s 

... 22,41 
+ !\4 

6,4 

+ 0.i,9 1, 

64,0 I 
4,3 1 

~,6 
- 25,4 
+ 1s,2 

1,1 
+ o,s 

- 11,9 
- 21 1 6 

- 22, 1 
+ 1,1 
- 33,3 
„ 15,7 
- 30,3 
+ s,s 
+ 2,0 

5:0 
6,5 

+ 5,7 

i 
1 
1 

1 

1 

+ s,s 
- 32,9 1 

+ 107,5 1 

31 ,4. 1 
17 7b 

' X 1 

- 36,8 
:--0, 7 

+ 37,3 
+ 218,S 

1. 

1 X 

+ 14,3 II 

X 

10,3 1',· 

+ 37,8 

- 75,0 1 

4;,3 
1 

X 

- 13,8 
X 

12,4 

- 18,8 
X 

Y. 

X 

X 

- 41,3 
- 261 8 

- 18,3 
+ 32,7 
+ 11,1 
- 25,0 

X 

6,4 
+ 57,9 
- 63,7 

X 

- 34,0 
+ 26,5 

X 

+ 20,0 
X 

X 

+ 28,5 
X 

- 22, 7 
- 33,5 

Durch~cl1nittlicho 
A~fo~thaltsda~~r 5} 

1 
6,S II 

,i3,3 1, 

21 /1 
5,5 1, 

5,9 
10, 7 
1(), 2 
7 ,i 
G,G 

10,6 
3,3 

12,3 
12,0 
4,3 

1G, 1 
6,J 
a,5 
4,3 

23;4 
2,7 
4,6 
7,2 
• 16) 

. 9,7 
11,5 
8,7 
3,8 
8_,9 
6.10 

2,3 
6,8 
4,4 
" .• 

1 "'!, 1 
5,2 
2,s 

. s, 1 
7 /S 
• 16) 
3,7 
7,1 

12,1 
11,1 
4,4 
4,6 
9,0. 

5,1 
10,: 
7,3 
• 16) 
2,s 

10,9 
12,5 
11,2 

! 
1 

i 
1 

12,9 
22,0 
1,2 

2,2 
, ,O 
:5,c 
;? ,2 

7,7 
3,8 
2,2 
1,4. 

3, 1 
1,5 
s,o 
1,3 
4,2 
1,6 

1,3 
2,3 
3,0 
2,2 
1/1 
i,2 
3,5 
1,9 
6,5 
'1 ,5 
1,6 
1,7 
2,3 

7,0 
2,2 

24,7 
1,9 

X 



ncch: 9. Framdenmcldungr.!n und Fr"'GmC!cr.i..ibern8..ch'tur.~,~ n im : ~:;.i /~15S 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsga$einden ·) 

Fromd~nrJoldungon 1)i- Fra~.1deni1:~ern;.:.ch t.tJi'!Cic:n 2) 
} j i zlJ:_{+) bz'u.M.:.nah:7:c (-) Gemcir.dcgruppo C.:e.runtcr 1 darunter 

1 c,conne1bc~ ~lai -;,:354 1,j 1 
• ,... -, C .i.l in::igesamt .0.usl.:!.ndc- ! ,\u.slJ.nd&- 1 • ln.:.,~C .... ,~m 1..

1 1 _ 1 ci:tr. t.u:,-Gomoindo gi:;.sto 3) 1 
\ g~ste 3) 1 

; !:1S'}-=.!.:;~1.::..r:C:.~~s~o 1 1 
.~nz.:i.hl 

1 

1 

noch: Luftkurorte 1. 
Ottonh;:ifcn im Schwarz- i 

231 15;5 28,7 l'lald 922 24 
1 

7 606 

1 

- -
Pfrcnten 1 255 ,:,- 1 11 171 ~2~· + 13, 1 + 13~,.:, ,_,) 

' Plön 2 5GO 1'16 1 8 6:,o 
1 

212 ... 48,3 + '.2:1,5 
Pricn Chiemsee 2 770 391 1 12 155 6')2 - 24,? 3-3,:3 a. 

1 -Reit. i. Winkl 1 284 68 
1 

8 110 
1 

281 4 - s,o + 124,B 
Ro-'.:.tach-Egorn 2 879 137 

1 

23 So0 3')9 17,2 4C;J 1 1 
Ruhpolding 4 761 64 38 102 1 250 7, 1 - :~-;// 
S...:..~~ 1 045 300 ! 6 218 

1 
5~:/i - 3C„9 - 37,2 

S:tnk-: Androacbcrg 1 8""' 28 1 16 126 80 16,5 ~5,6 ' . 
""' 

1 

1 
.. 

So.n:,t Md.rgon 875 23 4 C'•06 1 89 - :::-:2,5 - 3~,:~r 
Sasb2.chwo.ldon 618 30 9 623 

1 
72 1 

Sch.:iidcgg 789 7 908 
1 ., 

" q 5 1 .,. 
1 "- , .... " ~chiod~r 942 6 14 656 i 45 - -i::,_,.) X 

Schlic~see 2 337 52 15 ,;42 ! 1 '"' 11 J L~ 63,:-2 .,,., 
Schl~chs.:e 653 60 9 453 l 145 19,C - - /,i;3 
Schollang 569 

1 

2 5 701 
1 

28 + ,·,., 
X 0;, , 

Schönwald im Schwarzwald 777 50 10 009 120 1f;, 7 461 7 
1 1 - ·~ Schotten 738 10 813 

1 

+ :\1 X Schwangau 2 227 1 · 440 12 377 668 - 24,4 27,9 
Siü0~1r 977 11 7 275 1 30 - 22/1 X 
Stetten am kalten 

1 

6 g,2 1,:arki 156 6 5 652 X 

Tegcrn::iee 3 319 232 17 729 

1 

516 - 13;9 - 18,6 Tiefenbach b, Oberst-
28 9,0. do~f 555 4 5 036 

1 

X 

Titise& 3 368 1 391 10 952 2 315 ... 22,7 24,4 
ToC'tn:J.u 18) 1 504 176 7 382 283 
Todtnauberg 447 6 5 5')4 50 + G.i3 - 67,1 Triberg 2 323 790 9 525 ·1 195 23,6 2,4 Untcruhldingcr. 993 10 8 323 2G 21,7 X 
U:1ter1Nösson 387 27 . , 2 925 141 - 4':.5,7 X l·/ang(m il'l Allgäu 2 322 

:60 1 
9 641 1 021 + 3„4 + 0,3 \·,'ar:.icnsteinach 647 6 287 ·12,5 + X l·/i ld.:.:nann 2 133 8 25 521 34 l .- 1,:i X \·/i ldstcin, Bad Traben/ 1 

Tr2.rbach 4 240 304 10 721 571 i + 4,0 + ':8,7 
1,·Jcl fach • 1 1 366 193 9 407 384 1 + 3,2 + 31, 1 1 

1 
72 Seebäder 89 688 3 633 531 191 6 876 l - (' 2,0 ,,.-

dar.: Baltrum 680 5 128 1 "." 33, 1 X Borkum 2 440 7 26 650 63 
1 + 36,4 X 

GUsur.i 1 755 14 2'1 505 76 
1 

+ 1,,3 + 4„ 1 ßu:"g (Fchm:a:.rn) 1 622 116 3 502 173 22,7 2,4 1 - + 
1 

1 Cuxt":uvc:1 6 430 218 24 737 626 

\ 

- 28,4 .. 10,s O~\-:r.;o 
1 

1 226 38 1-1 966 100 31,7 .. 65,6 Ecl:crnförde 1 1 330 61 2 138 94 ö,1 + 22,1 GlLlcksburg i 1 325 51 5 684 116 
1 

28~3 25J6 G:"br.1 i tz 1 4 476 42 16 513 127 · 1 - 1C,;,1 X Haffkrug 

l 
. 468 3 92S 1 .. 29,0 

Hoillgenh.:i.for: 966 87 1 637 iii '" 23,5 .. 47"1 Hdgoland 
j 4 934 42 19 913 91 2817 5311 1-!crnum (Sylt} 
1 928 5 11 734 35 + 34,4 X Hohv1c:icht 

1 
395 4 2 300 . 171 G X .. 

Juizt 1 417 3 9 078 14 4712 X Ko.r.:pen t 1 573 1 9 07'J 10 ... 9,5 X 

Fußnoten vgl. s. 21 
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0Grc~:chnitt!iche 
~~7Jnt~altsd~~or 5j 

! 
aller l d0r A:.;r,-

! ~:"l~h"'oät;:e rre:':ici:n 

T;::·(';e 

8,2 9,6 

e,s :),3 
3,4 < ,; ,,-
4 t. , t 1,3 
6,3 ,; , 1 
823 ·? q -, . 
e,o ,,,o 
s,.J ~i /3 
s,s ? (l -," 
4~6 3,9 

15,ö L.:4+ 

10,0 1,4 
1~;5 .., 7 ,,. 
61 6 228 

11,; ~1,4 
10, 0 14,0 
12,'J '1 'a. ~,. 
14,'7 
5„6 1 ,v 
7,4 2,1 

• '1S) 1/; 

5,3 2J2 

9,1 7j0 

? -z -',~ -:,7 
'('\ <+,., 1,G 

12,5 8,3 
4,1 1;5 
8„4 ')" 

'-;,U 

7/ö 5,2 
4,2 -, v,~ 
Q "7 i -,· 1 

12,0 1 4,3 

1 2,5 

1 

1,9 

6,9 2,0 
1 

5,9 i 1,9 
7,5 

1 
10,9 s>,o 
12,3 1 5,4 
2,2 

1 

1„5 1 
3„8 1 2,9 
9,8 1 2/S 1 

1,6 

1 

1J5 
413 2,3 
3,7 1 :s„o 
8,4 

1 "l,7 1,3 
4,0 

l 
2 ? ,-

12,6 7,0 
5,8 1,0 

1 

6,4 4,7 
5,8 10,0 



noch: 9, Fremdenmeldungen und Fromdenubernachbngen im Mai "19G5 
nach Gemeindegruppen und wichti9en Berichtsgemeinde:r: *j 

Gomeindegl"uppe. 

-f~.;,dcnUb.:?rr1c.cr.t.i.J;-i>l::r: 2) 1 

1
. 

7 , , ( , 1 Durchschr.i tt::.cr.o 
J •1 -L:··, +; h::w. ,\br.2.hmo -1 1 dei.runto~ 1 . l darunter I oc..,.L·:i~h,Jr Mai 1964 4 ) , Aufvnth:::.l ·i:sda~c..-. 5) 

Fremc:on.:mldunocn 1) 

Gomeindo 
in~gesamt ,\uslan~~- ! 1r • .cgoc:.u~;t I Auslc.r.ds- c·"r. t..,··'J'- 1

1 
1 1 1 1 <-,l ............ alL.::"' der /,.r.J$-

1-----'--g-!i.s_t_o_:s_) ____ \ _______ l_9_:.:_c_~o_3_)_...;i_i_n_-:._g_ev_""'_'m_t__.__l_a_r_,cJ_:;~"·-".c_,~_o_!._.._F_r_1e_,,:_r!c~anc!s,,t:;t., 
/\n;:ahl -----------------l-i----...-----, 

'' 
i noch: Seebäder ! 

:<ellcnhusen (Ostsee) 

1

.. 1 223 , 
Lan'.jcoog 1 938 .. ! 
!.is, 403 4 · i 

'1 321 6 1 ~:obel 
fl:"ustadt (Holstein) 17} j 1 161 170 i 
Norddorf 1 092 1 1 

,'-!orderney j 5 375 14 
~nt= i 7~ 
Sa~lonburg 458 

8 891 
14 629 
2 776 
2 415 
2 147 
9 012 

51 465 
6 508 
5 025 

Sankt Peter jl 2 142 
Scharbcutz 805 
Spiekeroog 1 980 

5 1· 23 456 
i 5 049 

Timmondol"forstrand 
mi·~ Niendorf 6 206 l 

Travam:.inde 7 463 
1:/angeroo90 1 231 
\'!onningctedt 1 081 
\fastarland 18) 6 500 
\1ilhclmshavcn 6 343 
rlyk auf Föhr 3 532 

1 662 Sonstige Berichtsgemeinden 
dar.: Ahrweiler 

Ainring 
Aßmannshausen 
Bamberg 
Bayreuth 
Bcrr,kastol-Kuos 
Sin~1cn 
Brilon 
Celle 
Coburg 
Cachar.1 
0-,gaendorf 
Farch;J.:1t 

Fischbachau 
Flensburg 
Friedrichshafen 
Fulda 
Gerlingen 
Gießen 
Göppingen 
Goslar 
Hausham 
Heilbronn am 

Neckar 
i-:orfvrd 
Hi lr;osheir.1 
Hof 
JJ::it.c:bL.:rg 
V..;.ic„rsl,,u\-,rn 
K0mptc,n/ Allgtiu 
Kioforsfeldon 
Königswinter 

Fußnoten vgl. S. 21 

1 

1 

1 142 269 
1 970 

965 
5 057 
7 564 
6 442 
6 255 
5 234 
2 062 
5 123 
4 031 
5 753 
4 153 

723 
629 

6 771 
5 773 
7 625 

993 
5 805 
2 884' 

10 501 
681 

5 228 

5 768 
5 539 
4 176 

500 
4 223 
3 800 
1 069 

12 405 

5 

1 

9 020 

57 \ 45 262 
i 

1 276 
15 
1 

100 
442 
35 

135 369 
169 

1 037 
662 
350 

1 :511 
741 

73 
1 620 

243 
1 437 

66 
34 

1 622 
833 
852 
320 
517 
492 

2 926 

828 

285 
927 
189 
12 

692 
416 

1 
3 909 

1 19 626 

II : ;~ 
48 000 

J 11 288 

1 V 646 

12 SO'! TJ5 
1 3 536 
! 11 083 
. 8 853 

13 165 
18 208 
11 234 
7 537 

15 290 
7 746 
8 725 
7 72~ 
5 026 
2 425 
9 018 

11 288 
17 083 
11 U62 
10 564 
8 663 
5 563 

23 454 
7 850 

10 108 

6 911 
8 615 
9 966 
9 518 
9 280 
6 786 
7 504 

24 102 
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i 
1 
1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

5 
73 

207 
16 
68' 

28 

21 

92 

2 268 
30 
9 

300 
1 039 

119 

241 125 
334 

2 352 
1 468 

946 
1 906 

915 
1 715 
2 263 

676 
2 304 

75 
88 

... 
2 344 
2 212 
1 '124 

346 
791 
201 

6 319 
30 

1 839 

397 
324 
873 

28 
1 222 

569 
20 

5 556 

1 
1 

•• 1517 
+ o,s 

17/l 
+ 46,? I, 

45,3 
+ 13,5 
- 18,3 

28,(, 
„ 33,9 

5,..6 
13»2 
11;3 

+ 3,9 

+ 15,3 
„ 23,3 

14.,.4 
5,2 
s,s 

+ 1..,9 

öjl 
3,4 1 

33,8 , 
+ 22 ,6 J 

'\· 19: 1 i 
6,7 
.~,: 

+ 26~2 
3,1 

+ 54,0 
- 11,9 

G:\9 
+ 411 
+ :s,2 
- 22:7 

i!,9 
7,1 

+ 0,2 
7,9 

- 11,~ 
H,1; 

+ 17,7 
7,2 

+ 24,2 

38, 1 

1 - s, 1 
1 - 11,4 
1 + 21„0 

6,4 
+ 8,6 
+ 5,9 

2,6 
+ 13,9 

X 

X 

X 

X 

7_,4 
X 

X 

2,3 
... 69,5 

2,5 

+ 2S,8 
+ 14,2 

2C,6 
+ 16,, 
... 5/l 

9,7 
+ 379,4 
•r 9,0 
- 72,2 
- 10,2 

I
II + 231 4 

+ 73,2 
- 18,5 

1 

- 5„2 
38,3 

1 

-; 12, 1 

1 
+ 1~,o 

1 ! + 3,G 

! .. 41~0 

1 

4,2 

1 ~,5 

1 

50,6 

1 + :~4 
1 - 24,5 

1 

T:::.c:i 

3;3 , 
9,ti ! 
8,2 i 

1;90 1 

i 1;0 f 

6.,3. 

9,2 

7,3 

2'.1'6 1 o:~ j 
s." 1 ; 
7,4 1 

1,0 i 
7,8 

2,5 
1,3 

11,s 
1,ti 
1,7 
.... , Q <;~ 
1,0 

,·i 
7,4 
1,3 
2,~ 
1,3 
1,2 
3t4 

1·+,3 
1,7 
3,0 
1,5 

10,G 
125 
1,0 
n 'l c. ,.:.. 

11,5 

1,9 

1„2 
1,6 
2,4 

19,0 
2,2 
1,8 
7,G 
1,9 

1,3 
12,2 

1„2 
16,0 
4,9 

2,3 
2,2 
2,7 
.., ;. 

'1" 
1,2 

23,5 
1,4 
2:8 
1,6 
1,1 
".)::. -,~ 

2,2 

1,4 
1,4 
4,1 
2,3 
~,s 
'1,4 

20,0 
1,4 



Gemeinde 

noch: So~sti1e Scrichtsgornoindor. 
f(r~n 

Lam 

L~.ndshut 
Leichlingen (Rhld.) 
Loß:iu.~9 
Luc!•.•:is.sb~rg 
~\2.rburg 2 .• d.L. 
r,!cr.1r..1 ....... ;;;.~ 
~:inci~n 

Münden 
1':esselv,ang 
Oberkaufungen 
Offenburg 
Passau 
Pforzheim 
Reutlingen 
Rother.bt..rg ob dor 
Tauber 

Rüdesheim am 
Rhein 

Siegburg 
Siegsdorf 
Spiegelau 
Trier 
TUbingcn 
Ulm 
i·.'aaing am See 
\•!:i.11-;au 
Wa.:.sorburg (Bodensee) 
:·.'ci nhoir.t 
Zwie.:.ol 

noch: 9. Frer.idenmeldungen t..nd Frer;denübcrn;;dr;;ungen im :1,a_j_ 1965 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichts0em~ind~n •J 

! Frr::rr:c.!onr.;eldun--;,2n 1) 
' 1 
1 1 c> r"n'·ar / ! inssosamt 1 ,\~s{a;,,~.,-,1 
j I ghstc 3) 

1 
/'.n::c,i",l 

1 427 
839 

7 272 
626 
824 

2 818 
5 700 
4 655 
4 3"11 
2 918 

994 
176 

7 117 
8 736 
4 849 
5 390 

5 890 

19 990 

4 537 
2 333 

104 
14 887 
5 364 

16 588 
390 

1 305 
1 915 
5 136 
1 731 

47 

259 

113 
464 
293 
501 
618 
233 
71 

2 326 
425 
910 
795 

1 885 

9 049 

1 291 
21 

4 094 
982 

3 462 

17 
80 

228 

13 364 
s ass 
9 795 

12 C83 
11'" 206 
8 ~59 
9 554 
7 194 
7 1::w 
9 520 
5 535 
9 309 
7 820 

"i2 903 
7 859 

~2 63E 

19 011 

24 317 

8 642 
9 798 
2 469 

22 630 
10 811 
24 591 
7 100 
4 884 

11 180 
14 968 
5 254 

336 

453 

1 373 
C33 
670 
573 
797 
339 

103 

2 399 
451 

·J 87.3 
1 761 

5 062 

10 328 

1 791 
92 

4 836 
1 "/93 
4 867 

48 
2(17 
441 

5,3 
1331 

+ 6,3 
+ ,; 1,?. 
~· ""1_,7 
+ 19,8 
+ P,1 

2"9 
i + ·10, 1 
i + 2,7 
! + 25,4 

3,5 
+ i,7 
- 15;9 
,. 8>6 

' -t ri~,6 i . 

2;,6 
„ 14 /3 

7J.,O 
315 
1,1 

12„s 
9,0 
4,0 

17,S 
5_,6 

37,0 

" ,'l' 

1 

i + 20,4 

,.. 113,7 

i 
1 

l + 
,, 

X 

152,4 
3J'2 

10,0 1 + 
2,4 

, - 28, 1 
i + 60, 7 
1 ,B,3 

i 

l 
1 -

1 

1 + 

! + 

1 

l 
i + 

i 
i 
1 -

1 
1 

12,5 
10,s 
2,7 
3,8 

17,5 
5,3 

12,9 

1 
1 

·I 

1 

1 
.1 

1 

1 

1 

:urc~~chnittlicho 

l. der /,~-:;-
1 l a:"d$n;-... B to 

9 ,1, 
7,0 
1,3 

1 

1 

1· 

1 

1 

i 

19,3 
13_.6 
3,0 
1,7 
1,s 
1,7 
3,3 
5,6 
• 16) t 
1, 1 \ 
1,5 i 
~,6 ! 
2,3 1 

I
I 

3,2 

1 
1,2 1 

1 
1,9 
4,2 

23:,7 
1,5· 
2,0 
1,5 

12,2 
3,7 
5,3 
2,9 
3,0 

1 

1 

1 

1 

12,2 
2,2 
2,3 
1, 1 
1,3 
11 5 
1,3 

1,0 
1.,. 1 
2.,.1_· 
2,2 

2,1 

") Nci.r 8cricrits9cl:',ündcr1, die im \•/inte.r:1albjahr 1960/61 und Somr.:crhalbjahr 1961 zusarn:non :JO COO Lind meh,- Übcrnacht1.rn9cn r.;-,.r.r.cn. 
1) Im Gcricht~~o~at neu ang~kommene FrJ~de. - 2) Gozähl~ Gind nur dio in dnn 8Qhc~bcrsu~0~st~~~on oln~chl. Privatq~artia~a - ~be~ r.iCht ir. Jugendh0rOorg~n, Kinderht. imen u:id sonstigen i,:asser.L.:ntnrkLl;1ften - gos2n ~n t.'JO~ t i..itiorr.aGhtenC-3n F,~c~don, oir.s8;il „ rto:"" ~0~:~­nacht~ngcn ~er dem Vormonat noch anwesenden Fremden. - 3) Porsonon mit s~ändigc~ Wohnsi~~ i~ Au~lnnd. Beidon Angch~r~ge~ der irn 8unda~9obiet ein~chl. 8orlin (Wost) stationierten ausltindischon Str~itkrJfte erfcl9~ dio Zuordnung nicht irnme~ nnch cia~ ~;~hn~itz­lond (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vcroinigto Staaten). in~owoit können die Zahlen Cbar d~n /\ucländorfromdonvcrkoh~ LlborhOht sein. - 4) Wird nur ausgewiesen, wonn im Bericht~- L;na ir'.l Vcrglcichsmonut d.io Zahl OQr ::10,1:---r.i!ch-. tu~aen jc~cila mi~dastens 50 betragt, &ndcrnfalls ist oin x eingesetzt. - 5) Die rech~cri~cnG~ Varto ttollen imm=~ die jo~oiligq tufanthalts~auer der Gtlste in einer Boherbergungsstätte dar. - 6) Der Vcrgl~ich bczloht sich nur auf dio Boricht~ge~oindJr.1 dic Vergloicnsz:::hlGn vodio0,.in. -7) Außerdem in zus:itzlichen Privatquartieren 883 Übern~chtungen. - 8) Außerdem in zusätzlichen Privat­quartieren 37 667 Übernachtungen,..., 9) Ohne Kassel-Wilhelmshöhe (.:.. unter Heilb~der). - 10) Großstadt u~d Heilbad. - i1) r!eil~lima­tischer Kurort. - 12) Kneippkurort. - 13) flas sind die Gemeinden Au 1 Berchtesgaden, 9ischo+::wiosen, Maria Gern, König.:.ce, Land­schellenberg, Marktschellenborg, Ram.:.au, Salzberg, Scheffau und Schönau. - 14) Einschl 0 83yer.Gmain, Karlstein und Teile der Gemeinde Schneizlreuth (,<urtaxgebiet) • - 15) Einschl.Bad Seebruch und Bad Senkelteich. - 15 l \1,?gEn dc1' Nichterfassung der aL:s dem Vormonat noch anwesenden Fremden, de_ron Übernachtungen jedoch erfaßt werden, lfogt der rechnerische 1-/ert der durc.h.:;chnittlichan· Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen monatlichen Auferthaltsdauer von 31 Tagen. - 17) Einschl.?elzerhaken und Rettin. - 18) Geschätzt. 
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•j\ 

Gronz~~cri:.rit'te ein·- u11d .:!\u"' 1:rirei.:tcnc!0(· P,:::" ... ,...(,'..J:1 ' üO~r ..:.:!..t_.: :t,i:.::.cn ~::~ E...1r.cc~:)(..:ji,. -

und E:.n.- und Durchroioor. 1.-on : n:\r.cr1Ji1 :.~ Inte:r;.o~~r.vcrkGh~· 

', ' --------------------------------' 

Gre:1zübor9ang 

Verkehr mit c1,,r. Ausl.,nd 

Vorkehr cjbcr L~ndü:icrg!:.:.nge 
OaL:tsch~tir,i.'.;chc Grenze 

Oe'.Jtzch-r:icdcrl:.ino:.schc G.rcnzo 
Ov\..:tsch-bcisischo Grc:ize 
DulJ-:...t,l~h-l~xo-rbur9i..;che Gre:ize 
D(.::.. ::c.;h-frn.~;:0.:,:isi.;r.a Gro·nze 

Do:...:tsch-sc!·w·ciz1:1rischc Grenze 

üo~tsch-östorroichische Gr~nze 
Dou"tsch-t.schcch,,slowaki sehe Grenzo 

i.:ber Straß& 
mit der Elahr. 3) 

Verkehr übar Suehd.fen 
yerkehr über Flughäfen 

zusam.r.en 

Insnesa:nt 

Interzonenverkehr (Einreisevarkehr einschl. 
Durchreiseverkohr aus der sowjetischen 
Besatzungszor.J und aus Berlin) 

Staatsar:gohörigkeit 

G~c~zCbe~:rittc ~z~. Einrci~(~~-·~1----~ 
[+1 ::.::w. t1:..;.;~:·,;.;1 (-j 

Mai 
1--------=-------,-------,.-,-----i 

1S65 19ü4 1 

713,0 
4 873,0 
1 211,9 

663, 1 
2 620, 1 
4 748,9 
3 872,3 

17,2 

1 000 

760, 1 
5 752,8 

976,4 
714,6 

2 967,0 
4 474,1 
4 ~48,L"I. 

24,0 i 
i 

Mai 1965 gqenl:::icr 
l,'.;:li 1964 

6,2 
1~1,3 

+ 2~/'l 
14,4 
11, 7 

+ 6, 1 
13,0 
28,2 

·-· .. - ---. -------·-·----·-
18 7"19,5 

17 677,9 
1 041,6 

280,8 
281,9 

19 282,2 

785,4 

b) r.aoh dar Stö.ai:;;z.~gchcrigbi t 
im Mai 1965 

1 000 

20 177,4 

19 ~66,2 
1 011,2 

340, 1 
231,3 

:2Q 748,9 

859,7 

7,2 

7,8 
+ 3,0 

17,5 
+ 21, 9 

·-·-·--··----....... _ 
?, 1 

8,6 

a,,s der cowJetischer: 

insgc~:.m~ Landgrar.z- Soe- flug- Bf.:natzur19czorie 

~-----~-~--~--~~~~-~~-~--;,----~-~--J-~Llb~,o~r~~~.~~-~~·~v---+----~-r-1ä_f~e_n _______ f--__ un_. d_ aus Ber~in 

Deutschland 
Ausland 

Belgien 
Dä·ner:.ark 
Frar.kf'eich 
Groß'ori tannien und il!ordil"land 

(Vereinigtes Kcnigl"eich) 
Italien 
Luxombu!"g 
Niederlande 
Östel"reich 
Schweden 
Schweiz 
Tsch~choslowa~ci 
Vereinigte s~~atcn 

· Übriges Ausland 
Ohne Aufgliocorung 

Ins gesamt 

10 447,7 
8 821,3 

5~2 6 
0 ' 

421,6 
1 711,6 

187,2 

326,2 
174,0 

1 71218 
1 205,0 

82,7 
.1 708,0 

5,1 
253,9 
370,5 
13,2 

19 282,2 

1 
1 

1 
1 

1 
1 
1 

1 
l 

10 195,5 
8 523,0 

659 8 
' 318,9 

1 699,8 

162,8 

319,2 
173,4 

1 701,8 
1 198,2 

52,5 
1 698,2 

4,9 
210,7 
322,8 

1,0 

18 719,5 

1 

! 
1 

1 

1 

1 

124, 1 
155,9 

0 5 1 

98,9 
1,1 

3,3 

1,2 
0,0 
4,3 
1,2 

25, 1 
1,0 
o,o 
7,2 

12,1 
0,8 

280,8 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

128,0 
,42,4 

2 3 
' 3,<; 

10, ., 

21,1 

5,8 
0,5 
6,7 
5,6 
5,2 
8,8 · 
0,2 

36,0 
35,6 
11,5 

281,9 

1 

1 

1 
1 

' 

i 

1 
1 

1 
1 

1 

573, 7 

19,G 
r 8 u, 
c,o 
'7,8 

1} 1 

1,2 
o,o 
1,6 
1,8 
0,5 
'1

1
, 1 

0,4 
1, 7 
6,44) 

192 7 
' 

785,4 

1) Reise:, mi i; floisopaß odor Pel"sonalauswais (oinschl. Ourchreisoverkohr), aber ohno Granzv~rkehr mit t.rbd te!"karten, f,usfll:gs­

bowilligungen und sonstigen Ausweison. - 2) Dia Ergabnisso sind, mit Ausnahme d.:ir Flughäfen, übc.rhöht, dt. die Tagvsausfl:.agl,:r ;:ci 

einem großon Teil einbegriffen sind. - 3) Einschl. des Ve!"kehrs mit Schiffon über die Rheinhäfon Sroisach1 Emmel"ich, G~offcrn, 

Kohl, Rheinfoldon, \'ieil und die Bodens~ehäfon. - 4) Darunter 134 57? i.ibal" Fh:ghäfan. 

Qualle: Gl"enzschutzdiraxtion, Koblenz 
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l r1Jai 1965 Mai 1964 z~~- (.t-) f ... ::~,. A~~ah~a (-} 1-------.-------+--------~------- Mai 1%5 s·~s:,:~Dcer f,\ai 1964 1 r:" , ) A , .. , -· , _-.) ,! , . _, 1 J 1..:,J.nnanma:1 2 use,u.oon .:;J =.1r.1~2'"::.:Jn : ... u.:g.:i.o~:-: .:;1 1 ~ 1.~ ... 
1
~:-.~.:..-. J~!J:;_"';;:.oen . --.-----------·---------+11-------,-------'-0:C,;) ::,;.; 

Belgien und Luxer,,burg 7 590 8 522 
Dlino:n"rk / 8 587 5 206 
Finn:an,d 1 3 828 731 
?rar.kre'.ch 1 32 450 34 956 
Gricc:1anL::nd /

1 
934 19 772 

Gro:3c.1,-i ta.:,riicn c;,,d N:,r,;:.r-larici ,

1 

12 4
55 g 637 

[Vora1nigtos ~bnigro1ch) 
!rl:i.nd 99 108 
!:;land 1 
,tali8r. J 

Jugoz"!.c-~'.•Ji.;.1 ! 
Niedc~:~r.d~ / 
~or~2gc:n I! 
b~'i:~1"r0ich 
:-'olr)n -c:) 
Por"ti.ici~l 
.Scr.~·1ed:i~ 
Sc!-,\•.oi= ~nd Licchtc:istci r, 
Sov:jetur,io:1 5) 
Sp~niun 
TschPch0slowakei 
Tü:-:<c1 
Lib:-i90s [urcpa 
S~d::i.-fri~co. 
Cer i gc:s A fri k::: 

L~:"igos /1sic:1 
;\r;s7.ra.lieri 
Kun.::C:a 
~;G:;:ik0 
Llbrig~s ~it~ol~m~rika 
t'\rgcn-::.:iicn 
Brasilien 
Chile 
~or!9~3 SLlciG~crika 
Vereinigte St&~tan 
Gbrig(:s ,1,uslanC.: 

:i::1sgesar:it 

A1..:3ar-dem für ?or:iononboförderung 

DGutsche 8undocbahn· 

*) Sundezgcbiot einschl. Barlin (~last) 

1 
1 
1 

1 
1 

l 
1 
1 

! 
1 

1 

! 

1 

1 
1 

1 

1 

139 
11 788 

958 
14 526 

2 723 
13 290 

105 
368 

6 202 
24 004 

86 
5 846 

22 
1 011 

141 
689 
670 
214 

3 331 
560 

2 059 
115 
60 

404 
330 
120 
436 

75 292 
119 

231 552 

12 703 

i 

1 

! 

31 
83 762-

6 785 
36 119 

621 
69 010 

238 
2 403 
2 416 

39 265 
522 

37 498 
448 

5 381 
3 353 

479 
2 485 

314 
2 152 

395 
2 571 

~33 
103 
48 

160 
50 

295 
35 097 

197 

412 333 

15 172 

7 745 
? 635 
3 397 

29 853 
93') 

12 187 

33 
83 

'11 200 
555 

12 1-19 
2 156 

12 676 
99 

t,75 
6 41'"? 

22 947 
65 

4 E27 
8 

1 224 
129 
638 
653 
294 

2 978 
36< 

1 778 
'i70 
147 
422 
334 
163 
G85 

6S 881 
124 

215 138 

12 337 

-:-,-----,i 
i 9 158 j 

5 709 ! 
722 

35 -"149 
12 183 

.99 

74 242 
4 498 

60 ,58 
1 ?;45 

65 916 
2CO 
656 

2 6:9 
39 769 

~32 
27 97G 

23'2 
2 488 
1 276 

239 
969 
432 
138 
~04 

1 951, 
150 

G6 
1E'4 
:,6 
38 

2:4 
29 333 

209 

38;! 768 

12 289 

1 
i 

+ 
+ 
+ 

2,0 
12,5 
12,7 
8,7 
0,5 

+ 2cc,o 
+ 67,5 
+ 5,3 
+ 72,:5 
..... 19,6 
+ 2E,3 
+ 4,8 
+ 6, 1 

22,7 

' ' -,~ 
+ 4 ,6 
+ 32,3 
+. 26,3 
-r 175,0 

17,4 
+ 

+ 

+ 

9,3 
8,0 
:,1 

27,2 
+ 11, <: 
+ :i3,S 
+ 15,8 

32,4 
0

59,2 
4,3 
1,2 

26,<: 
25,5 

+ 7,7 
4,0 

+ 7,6 

+ 3,0 

,, 
!, 

+ 

+ 

6,9 
8,8 
1,2 
o,s 

62,2 

+ 14,3 

+ 9, 1 
+ 244,4 
+ ,2,8 
+ 50,9 

40,0 
+ 20,5 
+ 4,7 
+ 19,0 
+ 266,3 

7,8 
1,3 

+ 10,5 
+ 34,0 

87,4 
+ 116,3 
+ ,62,8 
+ -:c:J,4 
+ 25,3 

27,3 
+ 89, 1 

2,2 
+ 31,6 

11, 3 
+ 59,'1 

'7~ 0 .~, ... 
+ 185,7 
+ 31,6 

37 ,9 
+ 19,7 

5,7 

+ 5,8 

+ 23,5 

1) F~amdw~~runs~~c~rLgc wardsn den Lhndcrn zugeordnet, in d~nen cie batreffende Währ~ng gGsotzliches Zahlungs~it~~l 1~~, ~, /';UEi.r.2.h:no dü:'"" :..u•)v:-curo,u.iischon acGoziiortcn Gebiete und LJ.nder von Frrlr,i<rei~hi Gro3bri tan.1iofl, den Niede:""1.:.:-,den, ?vr-'twg.!.l (..,li Spanien, r.ioron S8-:r-;üJc Gon c:--1t.cprochend~n Erdtoilon zugorechnat werden. D~-Roisozahlurigsr.1i t:.el Wsr"d(?n den Lb.nücr"n zu9or~c.:rli~Si; 1 in dor.on .sie aus;ostellt sind. - 2) Dia Zahlen enthalten dio von Geldincti t;;i;;,n und Rei:iebüros an;i::kauftt>n bzw. :mm Einzug Ub0rr;c1rr:r.1en8n S:.:: .... t"7!1.1, eo:"l::i"t.ige Roist:1-:~2.i"'ilungsmittal und don Rcisev~rkehr botreffcndo C,.:,crv1eisungcri aus dem Ausl~r.d sowiu die Einnaf-.~en aus -.'.,;m Vors::::nd von DM-Noton und -Ml.inzen. Außer'dem sind die Barausaus;;anlungen a;, ausH:.1dische Reisenda zu Las'.;en von J>l-Koni:Gn von A,,dändcrn oillbozogon. - 3) An :i:nrnndor verkaufte Sorten und sonstige Reisczahlung.::mi ttel, die den Raisc-­vorl<.ihr bctreffo,,c!en Lhorwd:;ur.gen in d:i.s Ausland sowio dio von inlJnciechcn Roisendon nach dem .!\usl.::nd ausgofönrton D~l-Sotrilgo, · sowGi t :::ic :wrü::::i<gcflosson sind. - 4) Einschl. Ostgobieto des Deutschen Reiches (Stand 31~ 'l2.1937), z.Z. unter poln:.scr.o:- \Je":'­wahung. - 5) Einschl. Ostgabiete des Deutschen Reiches'(Stand 31.12.1937), z.Z, unter ~O\Jjet:.scher Verwaltung. 

Q..ie~le: Deutsche Bundesbank, Frankfurt/M. 
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